
Spielenachmittag 
Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele, Rommé 
u. a.)? 
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Kon-
zentration, bringt uns zum Lachen, lässt die 
„grauen Zellen“ arbeiten, bringt Spaß ... 
Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch 
sehr gerne einfach so zum „Hoigata“ zu uns 
kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Spielenachmittag 

am Dienstag, den 23. Oktober 2018, 14.00 
Uhr 

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein 
paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde 
und Bekannte mit. Wir freuen uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie kön-
nen aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbrin-
gen. 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren 
Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie 
uns an.  Marlies Keßler (Telefon 2116), Inge Vil-
linger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam 

Vorschau: 
Seniorennachmittag am Dienstag, 06. Novem-
ber 2018, 14.00 Uhr 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 22. Oktober 2018, um 19:00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.  Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
 - Sanierung des Rathauses 
  -  Vorstellung der Planung für Sanitär-, Heizungs- und Lüf-

tungstechnik 
2.  Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
 - Sanierung des Rathauses 
  - Vorstellung der Planung für Elektrotechnik 
3. Bauantrag/Bauvoranfrage 
3.1  Neubau eines Betriebsgebäudes zur Produktion von Holz-

wolle auf Grundstück Flst.Nr. 386, Haldenweg, Tann-
heim-Kronwinkel 

3.2  Aufbau eines neuen Dachstuhls auf das bestehende Stall-
gebäude auf Grundstück Flst.Nr. 3305, Illerweg, Tann-
heim-Arlach 

4. Bürgerfragestunde 
5.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
6. Genehmigung von Niederschriften 
7. Bekanntgaben und Anfragen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. Wonhas 
Bürgermeister 

Hangsanierungsarbeiten bei Mooshausen 
In der Zeit vom 15.10.2018 bis 30.11.2018 werden an der L 260 
zwischen Aitrach und Mooshausen Hangsanierungsarbeiten 
durchgeführt. In dieser Zeit ist die Straße für den Verkehr kom-
plett gesperrt. 
Die eingerichtete Umleitung von Tannheim Richtung Aitrach und 
Bedarfsumleitung BAB A 96, U 2 Tannheim in Richtung Lindau 
führt über die L 300 – Rot an der Rot – L 300 – Ellwangen – L 265 
– Dietmanns – Bad Wurzach – L 314 – Aitrach. 
Von Aitrach Richtung Tannheim sieht die Umleitung folgender-
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maßen aus: L 314 – Baierz – L 301 – Hauerz – Rot an der Rot – 
L 300 – Tannheim. 
Eine Bedarfsumleitung BAB A 96 U 21 Aitrach in Richtung Ulm ist 
ebenfalls eingerichtet: Aitrach – St 2009 – Memmingen – B 300 
Hindenburgring – Buxheimer Straße – Europastraße – BAB A 7. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Grüngutsammlung 2018 
Die zweite Grüngutsammlung 2018 durch den Landkreis 

Biberach findet in der Gemeinde Tannheim am  
Dienstag, 23. Oktober 2018 statt. 

Was wird abgeholt? 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 
m gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, 
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter 
betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden 
bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunst-
stoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müs-
sen solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person 
gehoben werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 25 kg nicht 
überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deut-
lich sichtbar bereitzustellen.  
Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut 
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt 
sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn 
in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mit-
genommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos. 
Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee,  Angeliefert werden 
kann von März bis November jeweils mittwochs, 14:30 Uhr 
bis 17:30 und samstags, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und von 
Dezember bis Februar freitags, 16 – 17 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes erhältlich: www.biberach.de 

Achtung Landwirte! 
Vorankündigung jährliches Wildessen  
Am Mittwoch, den 21. November 2018, findet um 20:00 Uhr 
das jährliche Wildessen im Gasthaus „Grüner   Baum“ statt.  
Dazu sind von jedem landwirtschaftlichen Betrieb im Haupt- 
oder Nebenerwerb (keine reinen Verpächter) zwei Perso-
nen eingeladen. Es können jedoch nur Personen teilnehmen, 
die im eigenen Betrieb beschäftigt sind. 
Fristgerechte Anmeldungen sind unbedingt bis spätestens 
Freitag, 09.11.2018  erforderlich, um die genaue Teilnehmer-
zahl weitergeben zu können. Eine spätere Anmeldung kann 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
Anmeldungen bitte telefonisch bei der Gemeinde Tannheim, 
Frau Maucher Tel. 922-20. 

D‘ Wasserdredalag 
goad en ihra wohlverdienada Wenterpause 
Da ganza Sommr über send en Haufa Leut zu mir komma 
ond hand aus gsondheidliche Gründ ihre Kneippsche Ronda 
em kalda Wasser drehd, manche hand au bloß a Abküahlong 
braucht. Gell ond die zwoi Bänkla an meiner Seida ladet doch 
zom a kleina Hoigada ei oder au amol zom so verweila. Ma ka 
de Vögel zuguga, ma hört des Plätschera vom Wasser ond ka 
a bissle zur Ruah komma. 
Jo, des Wasser übt au a magischa Kraft auf Kender aus. Ma ka 
Staudämm baua, Schiffla fahra lau, oder sich nass schpritza. 
Fascht jeden Tag waret Kender bei mir. Liebe Kender, den-
get bloß dra, dass die Schtoi die ihr en mei Begga neiwerfet, 
vo andere Leud wieder rausgholt wera müssed ond nemmet 
eire Gutsla- ond Kaugommibabierla au wieder mit hoim. Aber 
do sodded de Erwachsene nadürlich mit em guada Beisch-
biel voraganga ond it ihre leere Bierflascha, Zigareddakippa 
ond Coffee to go Becher oifach liega lassa. 
Des Sauberhalda bei mir onda erfordert so scho viel Müh, 
denn dr Mühlebach brengt, bsonders noch ema Räga, 
Schlamm mit, der dann hald uf meim Boda liega bleibt. Wenn 
dann de freiwillige Helfer noid do waret ond der Schlamm ui 
schtört, dann dürfdet ihr au selber sauber macha. Ihr müs-
set bloß bei oim vo dene ehrenamtliche Helfer arufa ond 
froga wo die Besa schtandet ond wie ma des macha muss. 
Die sagets ui gera. 
De Jugendliche kommet au gera en de alt Kiesgrub ra. Des 
war früher scho a beliebder Treffponkt. Se feiret Feschtla do 
onda ond reimet sogar wieder auf. Manche send allerdengs 
bloß ufs Kabuttmacha aus. Se sprühet mit rodr Farb d’Wänd 
ond da Boda a, reißet d‘Metallschtang us dr Verankerong ond 
schlaget Dälla en se nei. Des isch id sche, denn de freiwillige 
Helfer ond Helferinna müssad des mit viel Müah wieder en 
Ordnong brenga. 
So, etzt hau i gnug gschwätzt, etzt möcht i mi no bei dene 
bedanga, die da ganza Sommer üaber mi ond des ganze 
Plätzle dromrom in Ordnong haldet. 
Des waret en dem Johr, dr Josef Dolderer, dr Wolfgang Dol-
derer, dr Herbert Gust, d‘ Hannelore ond dr Günter Oefelein, 
d‘ Rosmarie Moll, dr Alfons Sontheim, d‘ Lieselotte ond dr 
Roland Trinkle, dr Alfons Villinger, d’Nancy ond dr Albert Wind 
ond dr Paul Wörz. 
Die dädet sich au freia, wenn no andere Leut bereit wäret mit 
zom helfa. 
Lieselotte Trinkle 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird folgen-
der Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 31.10.2018
Redaktionsschluss 26.10.2018, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 18. Oktober 2018� 3

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 22. Oktober 2018, findet um 20:00 Uhr eine 
Probe für den Zug 2 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
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Altkleidersammlung 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim sagt 

Danke!!! 
für die zahlreichen Kleiderspenden am letzten Samstag. 
Wer die Sammlung verpasst hat und uns seine Altkleider zu 
kommen lassen möchte, ist das kein Problem, in Tannheim 
in der Mühlbergstrasse 24 und Altkleidercontainer Haupt-
straße ist eine Abgabestelle, an der man das ganze Jahr Alt-
kleider bringen kann.

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

Möbel 
Für eine fünfköpfige syrische Fami-
lie, welche Anfang November eine 
Wohnung bezieht, suchen wir noch 
Schlafzimmermöbel. 
Küche und diverse Möbel sind vor-
handen, benötigt werden Betten 

komplett mit Matratzen, eventuell Nachtschränke und Kleider-
schränke. Wer hier etwas hat, melde sich bitte bei: Josef Wel-
len Tel 1092. 
Bücher, CDs 
In der Wohnung sind noch viele Bücher vorhanden, Romane, 
Sachbücher Werke von Goethe, Schiller usw. Als CDs gibt es 
hauptsächlich Klassik von Beethoven über Brahms bis Mozart. 
Sollte hier jemand Interesse haben, bitte auch bei mir melden. 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Achtung! Baustelle an der Realschule Erolzheim: Dozenten 
und Teilnehmer unserer Veranstaltungen bitte am Parkplatz 
Halllenbad parken – der Lehrerparkplatz und der Innenhof 
bei der Schulküche sind gesperrt! 

Es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 19.10.2018 
Fisch und Gemüse (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 
13:30 – 17:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tann-
heim, Schulküche, 1. OG, 3. Eingang 
Samstag, 20.10.2018 
Kroatische Küche (Anni Dancek), 1 Termin, 10 – 14 Uhr, 19 Euro 
+ Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Schulküche, Ein-
gang über den Lehrerparkplatz (Innenhof ist Baustelle!) 
Dienstag, 23.10.2018 
Das linkshändige Kind (Claudia Nagel-Wagner), 1 Termin, 
19 – 21:30 Uhr, 16 Euro, Rathaus Erolzheim, 1. OG, Kleiner Sit-
zungssaal 

Freitag, 02.11.2018 
Holzschnitzen in den Herbstferien wie Michl von Lönneberga 
(Rupert Willburger), 1 Termin, 9 - 12 Uhr, 19 Euro + Materialkos-
ten, Werkraum Schule Kirchberg 
Freitag, 09.11.2018 
Aqua Zumba Fitness (Ana Laura Olmos Alvarez), 5 Termine, 13 
- 13:45 Uhr, 25 Euro + Eintritt, Hallenbad Erolzheim 
Zumba Fitness (Ana Laura Olmos Alvarez), 5 Termine, 16 - 17 
Uhr, 30 Euro Mehrzweckhalle Erolzheim 
Samstag, 10.11.2018 
Faszination Aquarellmalen (Manfred Liebhardt), 1 Termin, 9 - 
17 Uhr, 69 Euro, Michael-von-Jung-Schule, Zeichensaal 
Töpfern „Krippenfiguren“ (Carmen Langenbacher), 2 Termine, 
10 - 16 Uhr + Glasurtermin, 42 Euro, Michael-von-Jung-Schule, 
Werkraum UG 
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Das Kreisgesundheitsamt informiert:  
Jetzt an Grippeschutzimpfung denken! 
Die Grippewelle im Winter 2017/18 war auch im Landkreis Bibe-
rach außergewöhnlich heftig mit sehr vielen erkrankten Per-
sonen aus allen Altersgruppen. Deutschlandweit gab es laut 
Robert-Koch-Institut geschätzte neun Millionen influenzabe-
dingte Arztbesuche, die die medizinischen Versorgungssysteme 
herausforderten. Leider muss für die vergangene Grippesaison 
deutschlandweit auch von geschätzten 1.100 grippebedingten 
zusätzlichen Todesfällen ausgegangen werden, und auch Kin-
der waren betroffen. 
Mittlerweile ist einige Zeit vergangen und der nächste Winter 
scheint noch weit. An eine mögliche Grippeerkrankung möchte 
noch niemand so richtig denken. 
„Dabei ist der Oktober und der November die richtige Zeit, um sich 
gegen die Grippe impfen zu lassen. Nach der Impfung dauert es 
etwa zehn bis 14 Tage, bis der Körper einen ausreichenden Schutz 
vor einer Ansteckung aufgebaut hat. Da die Viren sich stän-
dig verändern, ist jedes Jahr eine erneute Grippeschutzimpfung 
nötig“, so Dr. Monika Spannenkrebs, Leiterin des Gesundheits-
amtes Biberach. „Die Impfung wird in aller Regel gut vertragen. 
Für die kommende Grippesaison ist von der Ständigen Impfkom-
mission der tetravalente Grippeimpfstoff (Vierfachimpfstoff) allge-
mein empfohlen, der gegen vier Grippevirustypen wirksam ist.“ 
Wer soll sich impfen lassen? 
Insbesondere chronisch Kranke, Menschen ab 60 Jahren sowie 
Schwangere sollten sich impfen lassen, da bei diesen Bevölke-
rungsgruppen ein erhöhtes Risiko besteht, dass die Erkrankung 
schwer verlaufen kann. Für medizinisches Personal gilt die Imp-
fempfehlung gleichermaßen, da durch die Vielzahl enger Patienten-
kontakte grundsätzlich eine erhöhte Ansteckungsgefahr besteht. 
Zudem besteht das Risiko, dass sie die Grippeviren an ihre Pati-
enten weiter übertragen. Erst im Juli hatten Wissenschaftler des 
Robert-Koch-Instituts über die Impfquoten in Krankenhäusern 
berichtet. Demnach waren in der Grippesaison 2016/2017 in der 
Ärzteschaft 61,4 Prozent geimpft, beim Pflegepersonal 32,5 Pro-
zent und bei therapeutischen Berufen 34,2 Prozent, in der Bevölke-
rung waren nur 34,8 Prozent der Personen über 60 Jahre geimpft. 
Die Grippeimpfung empfiehlt sich auch für Personal in Gemein-
schaftseinrichtungen wie Schulen und Kindergärten und für Men-
schen, die berufsbedingt mit viel Publikumsverkehr zu tun haben. 
In Baden-Württemberg ist die Grippeimpfung zudem für Kinder 
ab dem fünften Lebensmonat empfohlen. Eltern sollten, insbe-
sondere wenn die Kinder in Gemeinschaftseinrichtungen betreut 
werden, an die Grippeimpfung denken. 
Das Gesundheitsamt rät deswegen: Stellen Sie sich oder Ihr 
Kind in den nächsten Wochen bei Ihrem Haus- oder Kinderarzt 
zur Grippeimpfung vor. 
Die echte Virusgrippe (Influenza):  
Eine echte Virusgrippe (Influenza) ist keine einfache Erkältungs-
krankheit, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Erkrankte 
müssen tagelang mit Fieber, starken Kopf- und Gliederschmer-
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zen und ausgeprägter Mattigkeit, teils sogar mit Bronchitis und 
Lungenentzündung, im Bett verbringen. Es können sich auch 
Komplikationen einstellen, die einen Krankenhausaufenthalt not-
wendig machen. 

Das Kreisforstamt informiert:  
Borkenkäfer und Kahlhieb – Was ist zu tun? 
Infolge der Trockenheit im Sommer 2018 haben die Schäden 
durch den Borkenkäfer massiv zugenommen, und der Einschlag 
der befallenen Bäume ist derzeit in vollem Gange. Oft sind hier-
von auch Privatwälder betroffen, und bei klein parzellierten Wald-
flächen bleibt manchmal nur der Kahlschlag als letzte Möglichkeit 
übrig. Dabei ist jedoch gegenseitige Rücksichtnahme geboten. 
Darauf weist das Kreisforstamt hin. 
Jeder Waldbesitzer muss bei der Bewirtschaftung seines Waldes 
auf benachbarte Grundstücke Rücksicht nehmen. In der Nähe 
von Besitzgrenzen sind forstliche Maßnahmen aufeinander abzu-
stimmen (Landeswaldgesetz § 27). Das heißt, dass jeder Kahlhieb 
– unabhängig von seiner Größe und dem Nutzungsgrund – vor 
Beginn der Maßnahme dem angrenzenden Waldbesitzer anzu-
zeigen ist. Auf eine Abstimmung im Sinne der Räumlichen Ord-
nung (Sturmgefährdung) ist hinzuwirken. 
Als Kahlhieb gilt jede flächige Räumung. Ab einer Größe von 
einem Hektar müssen Kahlhiebe zusätzlich noch durch die untere 
Forstbehörde genehmigt werden. Hierbei sind angrenzende nicht 
gesicherte Verjüngungen - auch die von anderen Waldbesitzern - 
hinzuzurechnen. Erfolgt der Einschlag vor der Genehmigungser-
teilung durch die untere Forstbehörde und vor der Abstimmung 
mit dem Nachbarn, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit. 
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass alle Waldflächen inner-
halb von drei Jahren wieder aufgeforstet werden müssen. 
Haben Sie Fragen dazu? Gerne berät Sie auch im Einzelfall der 
örtliche Revierförster. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Home-
page des Landkreises unter 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt/betriebsstel-
len-reviere.html 

Aufbauseminar „Homöopathie für Nutztiere“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Mittwoch, 24. Okto-
ber 2018, von 10 bis 16 Uhr ein Aufbauseminar zum Thema 
„Homöopathie für Nutztiere“ an. Referentin ist die Tierheilprakti-
kerin Michaela Zell aus dem Landkreis Biberach. 
Das Seminar findet im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhau-
ser Straße 36, statt. Anmeldungen sind erforderlich bis Montag, 
22. Oktober, unter Telefon 07351 52-6749 oder -6702. Die Teil-
nahmegebühr ergibt sich je nach Teilnehmerzahl. 

Grundlagenschulung  
für Lernort-Bauernhof-Betriebe  
Ziel des Landesprojektes „Lernort Bauernhof“ ist es, die Erzeu-
gung regionaler Produkte für Kinder und Jugendliche erlebbar zu 
machen. Schulen sollen die Möglichkeit haben, den Bauernhof 
als außerschulischen Lernort zu nutzen. Das Landesprojekt wird 
getragen von den Landjugendverbänden mit Unterstützung des 
Landes Baden-Württemberg. Dort können die Betriebe eine Auf-
wandsentschädigung für die ausgefallene Arbeitszeit erhalten. 
Um Kindern und Jugendlichen zu vermitteln, wo unsere Lebens-
mittel herkommen, was in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
passiert oder welche Aufgaben ein Landwirt heute zu bewältigen 
hat, werden immer wieder landwirtschaftliche Betriebe gesucht. 
Landwirte, die Kindern Einblicke in ihren Beruf gewähren und 
ihnen erklären möchten, woher unsere Lebensmittel kommen, sind 
zur zweitägigen Grundlagenschulung eingeladen. Die Grundla-
genschulung findet am Montag und Dienstag, 19. und 20. Novem-
ber 2018, jeweils von 9 bis 16.30 Uhr in Riedlingen-Grüningen, 
statt. Die Kosten betragen 40 Euro pro Person und Tag, zuzüg-
lich Kosten für Verpflegung vor Ort. 
Die Grundlagenschulung beinhaltet pädagogische Grundlagen 
und Methoden für den Lernort Bauernhof (Vorbereitung und 
Gestaltung von Hofbesuchen, Lernstationen und das Erarbeiten 
des eigenen Angebotes). Zudem werden die Themenkomplexe 

Förderung und Finanzierung, Bildung für Nachhaltige Entwicklung, 
Lebensmittelhygiene, Versicherung und Haftungsrecht sowie Prä-
vention -Kindersicherer Bauernhof vermittelt. Die aktuellen Ter-
mine für alle Landwirte-Schulungen findet man auf der Homepage 
unter www.lob-bw.de 
Anmeldungen nimmt die zentrale Koordination unter Telefon 
07524 4003-20 oder per E-Mail an lernortbauernhof@lbv-bw.
de entgegen. Für weitere Informationen oder den Programmab-
lauf wenden Sie sich bitte ebenfalls an die zentrale Koordination 
oder an das Landwirtschaftsamt Biberach unter Telefon 07351 
52-6702. 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. informiert:
Peter Heffner und Moritz Ott haben Arbeit aufgenommen 
Die ersten Arbeitstage und Aufbauarbeiten haben sie schon hin-
ter sich. Am 1. Oktober haben der Diplomagraringenieur Peter 
Heffner und Wildtierökologe Moritz Ott die Geschäftsführung des 
„Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V.“ (LEV) 
übernommen. Der Verband wurde im letzten Jahr gegründet und 
hat seinen Sitz im Zeppelinring 20 in Biberach. 
Im April des vergangenen Jahres haben 35 Gründungsmitglie-
der aus Kommunen und Verbänden, darunter auch der Landkreis 
selbst, den neuen Verband aus der Taufe gehoben. Vorsitzender 
ist Landrat Dr. Heiko Schmid, sein Stellvertreter ist Peter Diesch, 
Bürgermeister in Bad Buchau. 
Der Gesamtvorstand, bestehend aus den Bürgermeistern Peter 
Diesch (Bad Buchau) und Günther Karremann (Schwendi), den 
Bauernverbandsvertretern Heinz Scheffold (Alleshausen) und 
Doris Härle (Ochsenhausen), Vera Schlossbauer als Vertreterin 
der NABU-Gruppe Biberach und Jörg Lange-Eichholz, der Gerd 
Renner vom BUND-Kreisverband Biberach vertrat, sowie zwei 
Vertreter des Regierungspräsidiums Tübingen, hat Ende Mai unter 
Leitung des Ersten Landesbeamten Walter Holderried die Fach-
kräfte für die Geschäftsführung bzw. stellvertretende Geschäfts-
führung in der LEV-Geschäftsstelle ausgesucht. 
Peter Heffner und Moritz Ott bringen einschlägige Erfahrungen 
im Bereich der Landschaftspflege mit: Heffner hat die letzten fünf 
Jahre als Geschäftsführer den Landschaftserhaltungsverband im 
Landkreis Freudenstadt aufgebaut; Ott bringt mehr als drei Jahre 
Berufserfahrung bei der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein 
mit. Beide zog es aus privaten Gründen nach Biberach. Das neue 
Team will Anlaufstelle und Partner sein für Landwirte, Naturschutz-
vereine, Mitgliedskommunen und Bürger mit Anliegen zum Thema 
Offenland und Landschaftspflege. Beide werden künftig in enger 
Abstimmung mit den Fachbehörden, aber auch mit den Städten, 
Gemeinden und den Bewirtschaftern die Pflege wertvoller Flächen 
im Landkreis großflächig weiter voranbringen. Das Prinzip „Mitei-
nander reden, nicht übereinander“ ist dem LEV-Team wichtig. Als 
„Brückenbauer“ zwischen Landnutzung und Naturschutz wollen 
sie beraten und Projekte umsetzen, die einen Mehrwert schaf-
fen: von der Biotopvernetzung, dem Biotop- und Artenschutz, 
der Pflege von Feucht- und Riedwiesen, Entwässerungsgräben, 
Feldhecken und Streuobstbeständen bis hin zum fünfjährigen Ver-
tragsnaturschutz, der auch den Landwirten durchaus habhafte 
finanzielle Vorteile bescheren kann. 
Info: Das LEV-Büro ist erreichbar unter Telefon 07351 52-7573 
(Peter Heffner) und 07351 52-7574 (Moritz Ott). 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Rund um den Apfel“ im Museumsdorf Kürn-
bach 
Herbstzeit ist Apfelzeit – dieses Motto gilt auch im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach. Am 21. Oktober 2018 lädt das 
Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr Klein und Groß zu 
einem erlebnisreichen Tag ein, an dem es auf kreative, informa-
tive und kulinarische Weise den Apfel in seiner ganzen Vielfalt zu 
entdecken gilt. 
Ein abwechslungsreiches Mitmach-Angebot beleuchtet die unter-
schiedlichen Facetten des Apfels: Ob beim Verzieren von schoko-
lierten Äpfeln, beim Stempeln von Papiertaschen oder beim Filzen 
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von flauschigen Äpfeln – am Familiensonntag wird keine Lange-
weile aufkommen. Zudem zeigen die Bezirksimker die Bedeu-
tung der Bienen für die Streuobstwiesen auf und bieten neben 
Kerzenziehen auch eine reiche Auswahl an Honigprodukten an. 
Außerdem können Rübengeister geschnitzt werden. 
Die Besucher können am Familiensonntag auch die Kürnba-
cher Apfelausstellung, in der über 300 verschiedene Apfelsor-
ten gezeigt werden, besuchen. Kreisgärtner und Obstbauexperte 
Michael Ege führt um 11 Uhr und 13 Uhr durch die Ausstellung. 
Gerne dürfen auch Äpfel aus dem heimischen Garten zur Sor-
tenbestimmung mitgebracht werden. 
Während die Damen vom Service Direkt zeigen, wie man im 
Herbst die vielen Äpfel am besten zu leckerem Apfelmus verarbei-
tet, dürfen die Kleinen beim Rißtaler Trachtenverein ihre Fingerfer-
tigkeit im Äpfelschälen unter Beweis stellen. Anschließend werden 
die Früchte in der historischen Häuserküche zu einem leckeren 
Apfelgericht verarbeitet. Der Förderverein nimmt die Apfelpresse 
in Betrieb und verköstigt die Besucherinnen und Besucher mit 
frischem Apfelsaft. Dazu gibt es heiße Kartoffeln aus dem histo-
rischen Kartoffeldämpfer mit frischem Kräuterquark. 
Neben Service Direkt im Tanzhaus sorgen auch die Kürnbacher 
Vesperstube und Museumsbäcker Reiner Schowald im histori-
schen Backhäusle für das leibliche Wohl der Besucher. 

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Brot backen mit selbstgebautem Solarkocher 
Mit einem selbstgebauten Solarkocher werden die SchülerInnen 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot an sonnigen 
Tagen bald ihr eigenes, schonend zubereitetes Brot backen kön-
nen. Mit der freundlichen Unterstützung der Firma Lerchenmül-
ler aus Dietmannsried, von der die gebogenen Bleche stammen, 
und der freundlichen Beigabe der Firma Langegger aus Haslach, 
die uns das Isolierglas zur Verfügung stellt, können die Schüler im 
Technikunterricht bald weitere Solarkocher herstellen. 
Solarkocher bieten an ca. 100 – 150 Tagen im Jahr die Möglichkeit 
umweltfreundlich zu kochen und zu backen. Die Speisen schme-
cken besser, da sie schonend gegart werden, sie sind deshalb 
auch nährstoff- und vitaminreicher als konventionell gekochtes 
Essen. All das dürfen die Schüler bald in ihren selbst gebauten 
Solarkochern lernen und anschließend schmecken. 

 

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de (neu) 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
21. - 27. Oktober 2018	 Pater Albert Kannaen 
			   Tel. 08395 - 93109 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 20. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 23. Oktober  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 25. Oktober 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus) 
Freitag, 26. Oktober 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 28. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis  
Weltmissionssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Andreas Fakler, wir gedenken auch 

Eugen Ebinger, Ottmar u. Rosa Freisinger) 
	 -Missio-Kollekte- 
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Ministrantenplan �
Samstag, 20. Oktober 
19.00 Uhr	 Eucharisiefeier 
	 Sabrina Dorn - Viola Frank 
	 Henri Fakler - Marco Fakler 
	 Anton Resch - Denis Ramadani 
Dienstag, 23. Oktober 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Klara Rehm - Sophia Villinger 
	 Manuel Albrecht - Klara Aumann 
Sonntag, 28. Oktober  
10.00 Uhr	 Eucharisiefeier 
	 Jakob Graf - Sebastian Stützle 
	 Pius Graf - Jamie Knauer 
	 Katharina Stützle - Celine Imort 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Freitag, 19. Oktober 
17.00 Uhr	 Rosenkranzandacht in St. Johann 
Sonntag, 21. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Willy Kurray, wir gedenken auch 

Theresia Kirchmann u. verst. Angeh.) 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
17.00 Uhr	 Kirchenkonzert 
	 Mitwirkende: Liederkranz Rot und Kirchenchor Ell-

wangen, Kirchenchor Rot, Schola Ellwangen 
Dienstag, 23. Oktober  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25. Oktober 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 26. Oktober 
17.00 Uhr	 Rosenkranzandacht in St. Johann 
Sonntag, 28. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis / Welt-
missionssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Herbert u. Roland Marquardt, 

Verst. d. Fam. Marquardt u. Polzin, Paul Kunz u. verst. 
Angeh., Artur Rehm) 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 21. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Marlies Egenter, wir gedenken auch 

Bernhard u. Anna Egenter, Frida Übelhör, Bruno Rodi 
u. verst. Angeh. d. Fam. Rodi) 

Mittwoch, 24. Oktober  
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Freitag, 26. Oktober  
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 28. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis  
Weltmissionssonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir gedenken 

auch Georg Baur, Franziska u. Xaver Uhrebein u. 
verst. Angeh., Gitta Wohnhas, Otto Wörz, Luzia u. 
Georg Wachter) 

	 -Missio-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 21. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Ottilie u. Franz Probst, wir geden-

ken auch Luise u. Wilhelm Hörnle, Vinzenz Lerner, 
Gertrud Föhr, Christa Kiefer, Verst. d. Fam. Butscher 
u. Schmid) 

Mittwoch, 24. Oktober 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Wirrenweiler (f. Leonie u. Josef 

Bentel, wir gedenken auch Josef Vollmer, Verst. d. 
Fam. Merk u. Hörnle) 

Samstag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis  
Weltmissionssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paul Brüchle u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Willi u. Hildegard Bachmor) 
	 -Missio-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 21. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
KEIN Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
18.30 Uhr	 Rosenkranz Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 24. Oktober  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 25. Oktober 
18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Pfr. Heribert Denzle) 
Eröffnungsgottesdienst des Frauenbundes 
19.00 Uhr	 Oktoberrosenkranz Kapelle Eichenberg 
Freitag, 26. Oktober 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz Kapelle Bonlanden 
Samstag, 27. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis / Welt-
missionssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hans Schlecht, wir gedenken auch 

Willi Hacker, Anna Schetto) 
	 -Missio-Kollekte- 
Sonntag, 28. Oktober  
18.30 Uhr	 Rosenkranz Kapelle Bonlanden 

Informationen

Erstkommunion 2019 
1. Elternabend 
Rot: Montag, 22. Oktober 2018, 20.00 Uhr im Jugend- und Bil-
dungshaus St. Norbert 
Haslach: Dienstag, 23. Oktober 2018, 20.00 Uhr im Schwes-
ternhaus 
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Rot-Iller! 
Schnell ist die Zeit meiner Urlaubsvertretung hier bei Euch wie-
der um. Am letzten Sonntag, den 14.10.2018, kehrte ich wieder in 
meine Heimat zurück, denn meine Aufgabe zu Hause ruft. Es war 
schön, mit Euch zusammen Gottesdienste zu feiern. Dieses Mal 
durfte ich sogar länger bleiben, damit ich, zusammen mit manchen 
Gemeindemitgliedern der Seelsorgeeinheit, nach Lourdes fahren 
konnte. Die besagte Lourdesreise wurde mir zum Anlass meines 
25. Priesterjubiläums von der ganzen Seelsorgeeinheit geschenkt. 
Dafür möchte ich mich bei allen recht herzlich bedanken. Unser 
Busunternehmer/Busfahrer, Herr Klaus Hald, ist unter anderem und 
vor allem, für meine Reiseverpflegung aufgekommen. Ihm möchte 
ich daher von ganzem Herzen danken. Sein einfacher und freundli-
cher Umgang mit Menschen verdient mein höchstes Kompliment. 
Wie in den vergangenen Jahren hat mir der Aufenthalt in der 
Gemeinde wieder viel Freude gemacht, auch wenn es manche 
traurige Momente, wie z.B. bei Beerdigungen, gab. Daher möchte 
ich mich bei allen bedanken. Dem Dekan, Sigmund Schänzle, 
unserem Pastoralteam, das die ganze Seelsorgeeinheit betreut, 
sowie dem KGR aller fünf Gemeinden sage ich Vergelt’s Gott, 
denn mein Einsatz hier erfordert ihre Zustimmung. Es gab wieder 
viele freundliche Begegnungen, zahlreiche Gespräche und herzli-
che Einladungen. Dafür vielen, vielen Dank. Das Dorffest, wo ich 
immer zu den Ehrengästen zähle, sowie andere Gemeindefeste 
durfte ich auch wieder beiwohnen. Sogar an manchen Familien-
festen habe ich teilnehmen dürfen. Verschiedene Gruppen haben 
mich zu ihren Ausflügen und Treffen eingeladen. Immer wurde ich 
herzlich aufgenommen und dafür möchte ich besonders danken. 
Am Dienstag, 04.09.2018, durfte ich zusammen mit dem Chor 
grenzenlos anlässlich meines Silbernen Priesterjubiläums einen 
Gottesdienst gestalten und mit der ganzen Seelsorgeeinheit in 
der Pfarrkirche St. Verena feiern. Dafür möchte ich dem Chor und 
allen Beteiligten noch einmal recht herzlich danken. 
Zum Schluss möchte ich noch ein ganz herzliches Vergelt’s Gott 
sagen für jede Form von Zuwendungen mir gegenüber. Von vie-
len habe ich Spenden und Aufmerksamkeiten im Namen mei-
ner Gemeinschaft der „Missionaries of Jesus the Divine Master“ 
(Missionare Jesu des göttlichen Meisters) und in meinem eigenen 
Namen entgegen nehmen dürfen. Keine Spende ist zu klein für 
unsere Aufgaben. Gott möge Eure gütigen Hände segnen, damit 
ihr großzügig weiterhelfen könnt. 
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Ich freue mich auf ein Wiedersehen – hier oder in Uganda. Bis 
dahin grüße ich Euch alle recht herzlich und wünsche Euch viel 
Glück und Gottes reichen Segen! 
Euer Pater Robert Leku Owiko 
PS: Falls jemand mit mir in Kontakt treten bzw. bleiben möchte, 
anbei meine Anschrift: 
P. Robert Leku Owiko 
Missionaries of Jesus the Divine Master 
P.O. Box 693 ARUA, Uganda 
Tel. +256 772 840658 od. +256 755 840658 
orileku@yahoo.com oder vaofficemidm@gmail.com 

Erntealtäre 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die die Erntealtäre in unseren 
Kirchen und Kapellen so schön und liebevoll aufgebaut haben. 
Herzlichen Dank an alle, die ihre Gaben zum Erntealtar gebracht 
haben und für alle Gaben, die dem Tafelladen Ochsenhausen 
gespendet wurden. Vergelt’s Gott! 

Nebenamtliche Kirchenpflegerin/nebenamtlicher Kirchen-
pfleger gesucht 
Bei der Kath. Kirchengemeinde St. Petrus in Ketten Haslach ist 
die Stelle des nebenamtlichen Kirchenpflegers zum 01.04.2019 
neu zu besetzen. 
Aufgaben und Vergütung richten sich nach den diözesanen 
Bestimmungen. Der Bewerber/die Bewerberin muss katholisch 
sein. Wünschenswert ist eine Ausbildung oder förderliche Berufs-
tätigkeit im kaufmännischen Bereich, Bürokommunikation Bank-
wesen, öffentliche Verwaltung oder vergleichbaren Berufsfeldern. 
Zur fachgemäßen Erledigung der Verwaltungsgeschäfte müs-
sen Kenntnisse im Bereich Buchhaltung und Verwaltung verfüg-
bar sein. Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 05.11.2018 an 
Herrn Dekan Schänzle, Poststraße 38/1, 88416 Ochsenhausen 
oder an das Kath. Pfarramt St. Petrus in Ketten, Am Kirchberg 
1, 88430 Rot-Haslach. Nachfragen bitte an das Kath. Pfarramt 
St. Petrus in Ketten, Tel. 08395 - 2394 oder an Frau Uhrebein (2. 
Vors. KGR), Tel. 08395 - 2905 

Wenn Wege sich trennen 
Ökumenischer Gottesdienst für getrennt Lebende und 
Geschiedene 
Wenn Wege sich trennen -... 
Ein Gottesdienst für Leib, Seele und Geist. 
Ein Gottesdienst mit Möglichkeiten, sich individuell mit der eige-
nen Situation auseinanderzusetzen, im Gespräch oder in der Stille. 
Ein Gottesdienst, der Räume bietet für Trauer, Wut und Schmerz, 
aber auch für Hoffnung und Neubeginn. 
Sonntag, 21.10.2018, 17.00 Uhr, Liebfrauen 
Wildunger Straße 55, 70372 Stuttgart 
Zu diesem Gottesdienst lädt ein: ein Vorbereitungsteam der evan-
gelischen und katholischen Kirche und der kirchlichen Psycholo-
gischen Beratungsstellen Stuttgart. 

Auf den Spuren der Bibel 
Pilgerreise ins Heilige Land vom 06. – 14.02. 2019 

 
Tempelplatz, Jerusalem um 1880

Entdecken Sie mit uns die faszinierende Vielfalt Israels und die 
Heilige Stadt Jerusalem. 
Besuchen Sie die Geburtsstätte Jesu, seine Heimat und die Orte 
seines Leidens und Sterbens. 

Sehen Sie 6 UNESCO-Weltkulturerbe Stätten im Heiligen Land. 
Das detaillierte Programm entnehmen Sie bitte den in den Kir-
chen ausliegenden Flyern bzw. erhalten Sie direkt von uns. 
Zudem wird ein Informationsabend mit dem Reiseleiter Herr Amos 
Garbatski aus Israel stattfinden. Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Geistliche Leitung: Pfarrer Gordon Asare und Pastoralreferen-
tin Hildegard Weiss, Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Reisepreis: pro Person im Doppelzimmer: 1665 € (bei mindes-
tens 33 Mitreisenden); Einzelzimmerzuschlag: 375€ 
Veranstalter: kulTours.Reisen, 71640 Ludwigsburg 
Anmeldung verlängert, da noch einige wenige Plätze verfügbar, 
bis spätestens 31.10.2018 
Bei Pastoralreferentin Hildegard Weiss,Verenastr. 7 
88430 Rot an der Rot; Tel: 08395-9 36 99 12 
oder bei: Karl Pfluger, Kirchdorfer Str. 62-1 
88541 Dettingen/Iller; Tel.: 07354-7507 
H. Weiss, PR 

Veranstaltungsreihe „Zukunft der Kirche“ 
Zu spät. Ein mutiger Blick auf unser Leben und auf die Kirche 
Am Mittwoch, 24. Oktober 2018 um 19 Uhr bieten die kath. Deka-
nate Biberach und Saulgau in Kooperation mit der katholischen 
Erwachsenenbildung und dem Bildungswerk Ochsenhausen im 
kath. Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 6 in Ochsenhausen eine 
Veranstaltung mit P. Martin Werlen an. 
P. Martin Werlen OSB ist Mönch des Klosters Einsiedeln, Novizen-
meister und Gymnasiallehrer. Von 2001 bis 2013 war er der 58. 
Abt des Klosters Einsiedeln und Mitglied der Schweizer Bischofs-
konferenz. Er ist Autor mehrerer Bücher. 
Wenn ein Buch den Titel „Zu spät“. trägt, löst das Angst, Über-
raschung, Ärger, Zorn und Neugier aus. Ein Blick dahinter lässt 
unser Leben und die Kirche neu entdecken. Eine Herausforde-
rung, die hoffentlich bewegt! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Platzreservierung ist mög-
lich beim Bildungswerk Ochsenhausen, Tel. 07352 202893, 
www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
Ein freiwilliger Beitrag wird erbeten. 

Voranzeige 
Bücherbörse am 4. November. Nähere Infos 
folgen... 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“� Römer 12, 21 

Sonntag, 21. Oktober 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
Dienstag,  23. Oktober
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 24. Oktober
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
Sonntag, 28. Oktober 
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tannheim 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Warum willst du mit Gott hadern, weil er auf Menschenworte 
nicht Antwort gibt? Denn auf eine Weise redet Gott und auf eine 
zweite; nur beachtet man‘s nicht. � Hiob 33,13-14 
Die Jünger sprachen untereinander: Brannte nicht unser Herz in 
uns, da er mit uns redete auf dem Wege und uns die Schrift öff-
nete? � Lukas 24,32 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 21. Oktober 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen - Happy-Hour-Gottes-

dienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 28. Oktober 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 
Sonntag, 4. November 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 

V������������������
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Abteilung Fußball

Herren 
TSV Röthenbach - SGM Aitrach/Tannheim	2:0 (0:0) 
Trotz engagiertem und diszipliniertem Auftreten sprang auch 
beim Angstgegner TSV Röthenbach nichts Zählbares für die 
SGM heraus. 
In einer fairen Partie übernahmen die Gastgeber vom Anpfiff weg 
das Kommando und kontrollierten auch danach das Geschehen 
über weite Strecken. Die erste Möglichkeit hatten sie nach gut 
zehn Minuten, doch SGM-Keeper Dominic Boser war auf dem 
Posten. Schon wenige Minuten später bot sich Julius Boscher 
eine große Chance für die SGM, scheiterte aber mit seinem 
Schuss aus etwa 18 Metern am Außenpfosten. Im weiteren Ver-
lauf waren die Gastgeber überlegen, konnten sich aber gegen 
die meist gut gestaffelte und stark kämpfende Abwehr der SGM 
nicht entscheidend durchsetzen. Eine Einzelaktion eines Angrei-
fers war nach gut einer halben Stunde noch das Gefährlichste, 
was die Hintermannschaft überstehen musste. Auf der Gegen-
seite setze man kleine Nadelstiche und wäre nach einem durch-
dachten Angriff fast zum Erfolg gekommen, doch nach schöner 
Flanke von Yannick Boser scheiterte wiederum Julius Boscher mit 
seinem Abschluss am Torhüter. Im zweiten Abschnitt dasselbe 
Bild. Der TSV Röthenbach war spielbestimmend, blieb aber immer 
wieder in der SGM-Deckung hängen. So leitete ein böser Fehl-
pass im Mittelfeld der SGM die Führung der Gastgeber ein als 
sich die SGM kollektiv in Vorwärtsbewegung befand. Die Haus-
herren schalteten blitzschnell und nutzten das Geschenk eiskalt 
zum 1:0. Die SGM mühte sich danach mehr Druck auf das geg-
nerische Tor zu machen, konnte aber im Spiel nach vorn nun noch 

wenige Akzente setzen. Die guten Möglichkeiten blieben den Ein-
heimischen vorbehalten, die jedoch vom starken Dominic Boser 
im SGM-Tor zunichte gemacht wurden. Erst in der 78. Minute 
gelang es dem neuen Tabellenzweiten mit dem 2:0 für die Vorent-
scheidung zu sorgen, was dann auch zugleich der Endstand war. 

TSV Röthenbach II - SGM Aitrach/Tannheim II� 3:1 (2:1) 
In einem ausgeglichenen Spiel zog auch unsere Zweite Mann-
schaft den Kürzeren. Nach einem frühen Rückstand sorgte Mario 
Seeger mit einem an Daniel Binder verschuldeten Elfmeter nach 
gut einer viertel Stunde für den Ausgleich. Kurz vor dem Pausen-
pfiff bot sich der SGM sogar die große Chance zur Führung, die 
aber nicht genutzt werden konnte. Besser machten es die Gast-
geber im Gegenzug und gingen so mit einer Führung in die Halb-
zeit. Auch im zweiten Abschnitt waren sich die Kontrahenten meist 
ebenbürtig. In der Schlussphase lag der Ball nach einem Gewühl 
im Strafraum der Hausherren auch in deren Netz, der Schieds-
richter versagte dem Treffer aber wegen einer (vermeintlichen?) 
Abseitsstellung die Anerkennung. In der Schlussminute gelang 
dem TSV Röthenbach stattdessen der alles entscheidende Tref-
fer zum 3:1. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt man in Aitrach zum Kellerdu-
ell das Schlusslicht TSV Heimenkirch II. Anstoß ist um 15.00 Uhr. 
Die Zweite Mannschaft hat an diesem Tag spielfrei. 

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Arnach� 4:3 (2:2) 
Ein an Dramatik kaum zu toppendes Spiel sahen die zahlreichen 
Zuschauer an diesem herrlichen Sonntag. Unsere Mädels began-
nen sehr diszipliniert und ließen den Ball in den eigenen Reihen 
laufen, vier, fünf Anspielstationen und Lisa Natterer konnte in 
der 2. Minute zum 1:0 abschließen. Beflügelt durch diesen Tref-
fer wurde weiter sehr schöner Kombinationsfußball gespielt, bis 
die Gäste die schnelle Nummer 9 mit einem Ball in die Spitze 
bedienten, die allen enteilte und den Ausgleich zum 1:1 in der 7. 
Minute erzielte. Wieder auf dem Boden der Tatsachen zurück-
gekehrt; versuchten unsere Mädels etwas Ruhe in das Spiel zu 
bringen und weiter konzentriert den Ball laufen zu lassen, was 
auch über weite Strecken gelang. In der 32. Minute wurde Mela-
nie Popp eingewechselt, die durch ihre Schnelligkeit Impulse nach 
vorne setzen sollte, doch ihr Einsatz dauerte nur 7 Minuten, ein 
unglücklicher Zusammenprall mit einer Gegnerin führte zu einer 
Schulterverletzung und sie musste nach längerer Behandlungs-
pause vom Feld. Was Zählbares kam dann erst in der 43. Minute, 
Lorena Villinger fasste sich nach einem Abpraller ein Herz und 
nickte zum 2:1 ein. Doch noch immer geschockt von der Verlet-
zung unserer Meli, die am Spielfeldrand umsorgt wurde, fehlte 
die Konzentration, so konnten die Gäste nur eine Minute später 
zum 2:2 ausgleichen. 
In der Halbzeitpause war die Parole klar, kämpfen und siegen, 
für Meli, der Krankenwagen war nun schon angefordert. Unsere 
mittlerweile erkennbare Überlegenheit konnten wir nicht umset-
zen; im Gegenteil, in letzter Sekunde konnte Lorena Villinger den 
schon fast sicher geglaubten Führungstreffer der Gäste von der 
Torlinie kratzen. Dennoch gelang es uns immer mehr Torchancen 
herausspielen, die wir leider nicht verwerteten. So kam es wie 
es meistens so ist, die Gäste konnten das 2:3 in der 88. Minute 
erzielen. Die Hoffnungen doch noch zu einem Sieg bzw. einem 
Unentschieden zu kommen schwanden, der restlichen Spielzeit 
geschuldet, auch wenn durch einige Spielzeitunterbrechungen 
etwas Zeit oben drauf kommen musste. Jetzt nahm die Dramatik 
ihren Lauf, ein Pass auf Leonie Häberle und sie netzte zum 3:3 ein. 
Anspiel, der Schiedsrichter zeigt noch 2 Minuten an, ein Foulspiel 
ca. 20 Meter vom Gästetor, die Nerven lagen bei allen Beteiligten 
blank. Lisa Natterer schnappte sich den Ball und nahm Anlauf, 
Schuss, und der Ball senkte sich über die Torspielerin der Gäste 
ins Netz. Abpfiff und Endstand zum 4:3 für unsere Mädels. 
Nach dem Spiel ereilte uns leider noch die schlechte Nachricht, 
Melanie Popp wurde mittlerweile im Klinikum Memmingen unter-
sucht. Diagnose Schlüsselbeinbruch. An dieser Stelle - Gute Bes-
serung Meli 
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Vorschau: 
Sonntag 21.10.2018 
SV Achberg - SGM Aitrach/Tannheim 
Anstoß: 10:30 Uhr 

Jugendfußball

B-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim Bezirkspokal 
Hauptrunde 
SGM Aitrach-Tannheim - SGM Eglofs-Heimenkirch� 3:2 (1:2) 
Zum Bezirkspokalspiel empfing die SGM Aitrach-Tannheim am 
Mittwochabend bei Flutlicht die SGM Eglofs-Heimenkirch. Unsere 
Mannschaft begann gut und kombinierte sich des öfteren durchs 
Mittelfeld. Doch am Strafraum war meistens Schluss, da die starke 
Gästeabwehr wenig zuließ. Die Gegnerinnen setzten auf lange 
Bälle, die dann die schnellen und schußstarken Stürmerinnen in 
Szene setzten. So resultierte das 0:1 und das 0:2 kurz hinterein-
ander fast identisch. Nun begann unser Team dagegenzuhalten 
und stellte sich besser auf die robuste Spielweise der Gäste ein. 
Kurz vor der Pause bekamen wir einen Freistoß zugesprochen, der 
sehenswert im oberen Winkel versenkt werden konnte. Die Gäste 
kamen fulminant aus der Halbzeit und drängte mit aller Macht auf 
die Vorentscheidung. Diese Phase konnten unsere Mädels mit viel 
Glück und Einsatz überstehen und drängten ihrerseits auf das 2:2 
was auch kurze Zeit später gelang. Nun entwickelte sich ein richti-
ger Pokalfight mit Chancen auf beiden Seiten. Eine schöne Kombi-
nation konnte unser Team dann zum vielumjubelten Führungstreffer 
nutzen. Es waren noch einige bange Minuten bis zum Schlußpfiff 
zu überstehen, da die Eglofserinnen nochmal alles versuchten und 
aus allen Lagen schossen. Doch es blieb beim verdienten, wenn 
auch etwas glücklichen Sieg. Superleistung, Mädels !!!!!! 
Torschützen: Anne Waizenegger, Leonie Stützle und Jana Küchle 
Unser Team: Franziska Lorenz (Tor), Anne Waizenenegger, Vik-
toria Hoffmann, Leonie Stützle, Lisa-Marie Wiedenmann, Silvana 
Eberle, Alina Langer, Nina Günther, Leonie Küchle, Viktoria Hoff-
mann, Pia Traut und Franziska Bubekv 
 
B-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim 4. Punktspiel 
PSG Friedrichshafen - SGM Aitrach-Tannheim� 1:7 (0:1) 
Bei herrlichem Spätsommerwetter konnte die SGM hochverdient 
3 Punkte mit nach Hause bringen. Auf dem ungewohnten und kur-
zen Kunstrasenplatz brauchten wir einige Zeit um uns zurechtzu-
finden. Die Gastgeberinnen standen kompakt in der Abwehr und 
so war ein durchkommen schwierig. Trotzdem gelang unserem 
Team nach einer schönen Kombination die Führung. Danach pas-
sierte nicht mehr viel bis zur Halbzeit, die SGM kontrollierte das 
Geschehen ohne wirklich gefährlich vors Tor zu kommen. Nach-
dem die Gastgeberinnen wacher aus der Pause kamen und unsere 
Abwehr den Ball leichtfertig vertändelte, fiel aus dem Gewühl her-
aus der Ausgleich. Dies war anscheinend der Weckruf für unsere 
Mannschaft, die mit einem herrlichem Weitschuss wieder in Füh-
rung ging. Als kurze Zeit später auch noch das 3:1 gelang, war 
der Bann gebrochen. Durch die Hitze war die Laufbereitschaft 
der Heimmannschaft nun nicht mehr so hoch und unsere Mädels 
fanden wieder Gefallen am kombinieren. Die Außenstürmerinnen 
konnten sich nun gut durchsetzen und deren Hereingaben eiskalt 
verwandelt werden. Gut gemacht, Mädels!!!!! 
Torschützen: Alina Langer 2, Anne Waizennegger 2, Pia Traut 2 
und Leonie Stützle 1 
Unser Team: Franziska Lorenz (Tor), Viktoria Hoffmann, Silvana 
Eberle, Alina Langer, Nina Günther, Leonie Küchle, Jana Küchle, 
Pia Traut, Leonie Stützle, Lisa-Marie Wiedenmann und Anne Wai-
zenegger 
 
Die nächsten Spiele unserer SGM-Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim-Rot-Aitrach-
Haslach 
Fr. 19.10.2018 
E-Junioren  
SGM Iller/Rot II - SGM Erlenmoos (in Tannheim)� 16.00 Uhr 
SGM Iller/Rot III - FC Blau-Weiß Bellamont (in Tannheim)� 16.00 Uhr 

SGM Iller/Rot I - SV Mietingen (in Tannheim)� 17.00 Uhr 
Sa. 20.10.2018 
D-Junioren 
SGM Iller/Rot II - SGM Erolzheim II (in Rot)� 12.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I - SGM Erolzheim I (in Rot)� 14.00 Uhr 
C-Junioren 
FC Wacker Biberach - SGM Iller/Rot II� 14.00 Uhr 
SGM Eberhardzell - SGM Iller Rot I� 14.00 Uhr 
B-Junioren 
FV Biberach II - SGM Iller/Rot II (in Rissegg)� 15.30 Uhr 
SGM Dettingen/Iller - SGM Rot/Iller I (in Kellmünz)� 15.30 Uhr 
B-Juniorinnen 
SGM Aitrach/Tannheim - FV Bad Waldsee (in Aitrach)�14.00 Uhr 
A- Junioren  
SGM Dettingen/Iller - SGM Rot/Iller (in Kirchberg)� 15.30 Uhr 

D2-Jugend 
Unser 2. Heimspiel gegen die SGM Mittelbiberach erwies sich als 
sehr schwer. Schon in der ersten Halbzeit hatten es die Jungs, mit 
Anna, schwer dem Druck des Gegners Stand zu halten und unser 
Keeper Noah hatte wieder viel zu tun. Glücklicherweise gelang 
uns aber dann sogar ein Tor. In der zweiten Halbzeit waren wir 
aber eher unterlegen und versuchten nur noch abzuwehren. Lei-
der gelang uns das nicht und Mittelbiberach schoss 4 Tore.  End-
stand somit 1:4. Aber auch hier wuchs die Mannschaft wieder ein 
Stück zusammen. Neues Spiel - nächste Chance!! 
Für die SGM Rot / Iller spielten: 
Noah Kempter (Tor), Anna Martin, Lukas Gumpert, Maxi Beer, 
Viktor Jovanovic, Hamsa Akkad, Hannes Pfau, Philip Weiß, Lenn 
Ernle, Linus Freisinger, Silas Gapp, Dominik Aumann. 
Bei unserem 5. Spiel trafen die Jungs mit Anna auf die SGM Bau-
stetten 2. Leider waren Sie uns spielerisch überlegen und trotz 
hartem Kampf bis zur letzten Minute verloren wir 1:5. 
Für die SGM Rot/Iller spielten: 
Dominik Aumann (Tor), Lukas Gumpert, Anna Martin, Philip Weiß, 
Lukas Scheible, Lenn Ernle, Viktor Jovanovic, Hamsa Akkad, Maxi 
Beer, Hannes Pfau, Silas Gapp, Michael Wiest, Jamie Knauer. 

Abteilung Faustball

Herren Vorbereitungsturnier  
Am 06. Oktober startete die Männermannschaft des SVT beim 
Allgäu Cup des SV Amendingen in die neue Hallensaison. Im ers-
ten Gruppenspiel traf man auf den TSV Zella-Mehlis, durch einen 
guten Start konnte man sich schnell einen Vorsprung erarbeiten. 
Die Mannschaft gewann ihr erstes Spiel mit 21:15. Der nächste 
Gegner war die Mannschaft des Gastgebers SV Amendingen. 
Durch fehlende Konzentration und einer hohen Fehlerquote in der 
Angabe sowie im Schlag gab man das Spiel sehr schnell aus der 
Hand und lief einem großen Rückstand hinterher. Dieser konnte 
nicht mehr eingeholt werden und man verlor dieses Spiel deut-
lich mit 10:19. 
Nun musste man im letzten Gruppenspiel gegen den TV Neu-
gablonz unbedingt gewinnen, sodass noch eine Chance besteht 
weiterzukommen. Mit einigen personelle Umstrukturierungen 
gegenüber dem letzten Spiel spielte man sehr konzentriert und 
konsequent. Durch einen Endstand von 18:9 konnte man sich 
als Gruppenzweiter für das Halbfinale qualifizieren, in diesem traf 
man auf den TSV Unterpfaffenhofen.  
Die Mannschaft verschlief den Start und man rannte das ganze 
Spiel durch einem Rückstand hinterher. Zwischenzeitlich stand 
es 4:10 doch durch konsequent gespielte Spielzüge konnte man 
den Rückstand aufholen und auf 10:10 ausgleichen. Doch dann 
verschlief man um ein weiteres Mal die Chance in Führung zu 
gehen und lief wieder einem Rückstand von 3 Punkten hinterher. 
Durch großen Teamgeist erzielte man noch in den letzten Sekun-
den den Ausgleich zum Endstand 13:13. Diesen Willen nahm man 
in die Verlängerung mit und gewann diese klar mit 3:0. Im Finale 
traf man auf den Nachbarn aus Erolzheim. Dieser war leicht über-
legen und man kam nicht so recht in Schwung. Die Herrenmann-
schaft musste sich leider im Finale mit 10:17 geschlagen geben 
aber erzielte an diesem Tag einen sehr guten zweiten Platz. 
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Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft  
Zum ersten Heimspiel in der Bezirksoberliga empfingen Sylvia 
Frank, Sabine Wiest, Jeanette Mahle und Brigitte Boneberger als 
Tabellenletzte die ebenfalls noch sieglosen Damen des TTC Has-
berg I. Im Doppel gelang durch die Erfolge von Sylvia Frank/Sabine 
Wiest (3:0) und Jeanette Mahle/Brigitte Bohneberger (3:2) ein Auf-
takt nach Maß. Die beruhigende 2:0 Führung wurde in den Einzeln 
von Sylvia Frank, Jeanette Mahle und Brigitte Boneberger im ers-
ten Durchgang schnell auf 5:1 ausgebaut. Die Gäste zeigten sich 
davon unbeeindruckt und kamen im zweiten Durchgang nochmals 
auf 5:4 heran, ehe Brigitte Boneberger mit einem 14:12 Erfolg im 
fünften Satz eine Vorentscheidung zum 6:4 für den SVT gelang. 
Im dritten Durchgang unterlag zwar Jeanette Mahle gegen die Nr. 
1 der Gäste im fünften Satz mit 10:12 denkbar knapp, aber dafür 
erzielten Sylvia Frank und Sabine Wiest gegen die Nr. 3 und 4 die 
fehlenden zwei Punkte zum hochverdienten 8:5 Erfolg. 

Aktive 
Die Herren I mit Thomas Weber (2), Hubert Dodel, Joachim Fakler 
(1), Karl-Heinz Mahle (1), Sven Sagorujko (1) und Alexander Fleck 
mussten auswärts in Memmingerberg antreten. Unter dem Aspekt - 
der SVT beinahe in Bestbesetzung, der Gastgeber mit Ersatz - war 
der Spielverlauf mit - ein Unentschieden möglich, die Niederlage 
unnötig - unglücklich für den SVT. Die Doppel wurden umgestellt, 
vom Verlauf her zum Nachteil für Tannheim. So mussten sich Dodel/
Fakler im 5. Satz trotz einer :7 Führung :8 geschlagen geben; nur 
Weber/Mahle punkteten beim Stand von 1:2 nach den Doppeln. 
Danach wurden die Punkte in den einzelnen Paarkreuzen stets 
geteilt, wobei die Tannheimer bei den Punkten von Memminger-
berg in drei 5-Satz-Partien das Nachsehen hatten. Das dritte Paar-
kreuz konnte in der Runde der zweiten Einzel diese Serie leider nicht 
mehr halten. Alex kam im letzten Spiel mit seinem Gegner immer 
besser klar und hätte sich nach toller Aufholjagd beinahe noch in 
den 5. Satz gerettet - er verlor im vierten :10. Ein doppelt bitterer 
Verlauf, da das parallel laufende Schlussdoppel mit Weber/Mahle 
so gut wie gewonnen war - 2:0 Satzführung und 9:4 Führung im 3. 
Satz für den SVT, so allerdings Endstand 6:9 aus Tannheimer Sicht. 

Die II.Herrenmannschaft setzte sich mit zwei Siegen in zwei Spie-
len innerhalb einer Woche an die Tabellenspitze. Zunächst trat 
man auswärts beim SV Erolzheim II an. Es spielten Fred Hubert, 
Alfred Wiest, Sabine Wiest, Günter Roll, Rudolf Frank und Helmut 
Gunderlach. Schnell lag der SVT klar mit 6:0 in Führung. Doch 
dann verloren nacheinander Roll, Frank und Gunderlach und das 
Spiel wurde enger. Hubert, immer noch gehandicapt durch seine 
Verletzung aus dem letzten Spiel, holte sich mit einem weiteren 
Punkt die Maximalausbeute in einer Begegnung. Wiest nach ihm 
musste sich geschlagen geben, aber Günter in seinem 2. Spiel 
setzte sich souverän zum 8:4 durch. Sabine konnte sich gegen 
die Erolzheimer Nr. 4 nicht behaupten und so war es Frank mit 
einem knappen :9 im 5. Satz vorbehalten, den Tannheimern das 
Schlussdoppel zu ersparen (Gunderlach hatte parallel sein Spiel 
bereits verloren) und den Siegpunkt zum 9:5 für den SVT zu holen. 

Am nächsten Abend hatte man den SV Kirchdorf zu Gast. Für 
Sabine kehrte Alexander Fleck ins Team zurück, ansonsten spielte 
der SVT in der gleichen Besetzung wie am Vorabend. Der Auf-
takt verlief durchwachsen. Nach den Doppeln lag man zwei zu 
eins in Front, Wiest/Roll hatten dem Gast den Spielpunkt über-
lassen müssen. Hubert erhöhte auf 3:1, nach ihm musste sich 
Wiest der Nummer eins des Gegners geschlagen geben. Doch 
dann holte sich der SVT klar 5 Punkte in Folge. Auch im 2. Spiel 
lief bei Frede nichts zusammen. Er lag bereits mit 2 Sätzen in Füh-
rung, ehe sein Gegenüber aufdrehte, ihm zum Teil unmögliche 
Bälle gelangen und er letztlich den 5. Satz für sich entschied. Alex 
nach ihm ging es ähnlich wie Fred- er kam bei einem 2:1 Satz-
rückstand wieder ins Spiel zurück und verlor dann doch den 5. 
knapp : 9. Beim Stand von 8:4 war es dann Günter, der mit einem 
klaren Sieg den letzten Punkt holte.  

Vorschau:  
Die Herren I haben als nächstes am Freitag, den 26.10.2018 um 
20.15 ein Heimspiel gegen Zell. 
Die Herren II spielen nächsten Mittwoch um 20.15 Uhr zu Hause 
gegen den TSV Altenstadt. 
Die 3. Jugend spielt nächsten Mittwoch um 18 Uhr zu Hause 
gegen Heimertingen. 
  

Abteilung Turnen

Tannheimer Turnerinnen freuen sich über Platz zwei 
Die Turnerinnen des SV Tannheim erreichten in der Altersklasse 
C-offen beim zweiten Wettkampftag in der Schülerliga einen her-
vorragenden zweiten Platz. 
Am vergangenen Samstag fand der zweite von drei Wettkampfta-
gen im Geräteturnen in Ailingen statt. Der SVT konnte wieder mit 
einer D-Jugend (10 - 11 Jahre), einer C-Jugend (12 - 13 Jahre) 
und einer C-offen (Jahrgang 2004 und älter) antreten. 
Am frühen Morgen musste die D-Jugend an den Start. Die Mann-
schaft mit Elisabeth Zinser, Nina Ehlert, Kendra Bertele, Carolin 
Schmaus wurde um Paulina Stützle erweitert. Sie konnten sich 
an allen Geräten steigern und verbesserten sich um insgesamt 
16 Punkte zum vorherigen Wettkampf. Dies bedeutete den sieb-
ten Platz mit 171,80 Punkten von 16 Mannschaften.

v.l. Carolin, Paulina, Elisabeth, Kendra, Nina

Am späten Nachmittag turnte die C-Jugend und die C- offene 
Klasse zeitgleich. Die C-Jugend konnte an diesem Tag nur mit vier 
Turnerinnen den Wettkampf bestreiten. Sophia Schad, Franziska 
Zinser, Hannah Steidele und Nicola Müller erreichten den sechs-
ten Platz mit 168,80 Punkten von neun Mannschaften. 

v.l. Sophia, Hannah, Nicola, Franziska
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Auch in der C- offen steigerten sich die Tannheimer Turnerinnen 
enorm, erturnten sich an diesem Tag 12 Punkte mehr und muss-
ten sich nur dem TSV Reute geschlagen geben. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 200,80 Punkten freuten sich Clara Guntermann, 
Jana Ritzel, Melanie Popp, Viola Frank, Franziska Wiest und Selina 
Schütz über den zweiten Platz in Ailingen von 11 Mannschaften. 
Jetzt kann man sich auf ein spannendes Finale freuen. 

v.l. Selina, Viola, Clara, Franziska, Melanie, Jana

Der letzte Wettkampftag findet am 20. Oktober in Bad Wurzach 
statt, hier geht es dann für alle um die Endplatzierungen. 

T��������� T������� �.V.

Einladung zum Herbstfest  
Am Samstag, 20. Oktober 2018  um 19.30 Uhr, findet unser jähr-
liches Herbstfest im Clubheim statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit Partnerinnen bzw. Partner und 
Freunde des Tennisclubs recht herzlich eingeladen. Nach dem 
Essen finden die Siegerehrungen   der Vereinsmeisterschaften 
statt. Über einen zahlreichen Besuch würde sich die Vorstand-
schaft zum Abschluss der Sommersaison freuen. 

Plätze schließen und Arbeitsstunden ableisten 
Die Sommersaison geht zu Ende und die Tennisplätze müssen 
winterfest gemacht werden. 
Wir treffen uns am Freitag, 19. Oktober ab 13.30 Uhr beim Club-
heim. 
Ansprechpartner bei Rückfragen ist Platzwart Reinhold Brug-
ger, Tel.: 7620 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Reha auch bei Demenzkranken  
Auch demenzkranke Menschen können einen Anspruch auf 
stationäre Rehabilitation haben, entschied das Landessozi-
algericht (LSG) Stuttgart am 17. Juli 2018 (Aktenzeichen L 11 
KR 1154/18). Da hatte eine 78-Jährige, die seit 2013 an Alz-
heimer leidet, eine vierwöchige Reha-Maßnahme in einem The-
rapiezentrum in Begleitung ihres Ehemanns beantragt. Die 
Krankenkasse lehnte ab, Widerspruch und sozialgerichtliche 
Klage blieben erfolglos. Das LSG gab der Frau aber Recht. 
Der Anspruch auf Rehabilitation setze grundsätzlich Behand-
lungsbedürftigkeit, Rehafähigkeit und positive Rehaprognose 
voraus. Abzustellen sei auf die konkret-individuellen Rehaziele 

wie beispielsweise körperliche und geistige Aktivierung. Dabei 
seien stets die individuellen Verhältnisse, Art und Schwere der 
Erkrankung und die für die Versicherte möglichen Behandlungs-
ziele zu prüfen, so das LSG. 

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 18. Oktober um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 20. oder Sonntag 21. Oktober - Rund um den Vor-
deren Scheinberg	  
Kenzenhütte - Bäckenalmsattel - Kessel - Scheinbergjoch - Löser-
taljoch - Kenzenhütte. 
Eine ungewöhnliche Tour über der Kenzen. 
Gehzeit ca. 3,5 Stunden, 500 Hm; 
Leitung: Waltraud Weiß, Tel.: 08395-2747 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Imkertreff im Bienenhaus 
Am Freitag, 26. Oktober 2018, um 18:00 Uhr im Bienenhaus in 
Rot a. d. Rot. An diesem Abend findet das Kerzengießen statt. 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich beim Vorstand Wolfgang Hös-
chele unter Tel. 08395 636 anmelden. 
 

 
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. 
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. bietet neue Freizeitak-
tivitäten für Jugendliche mit Handicap im Illertal 
Zur 23. Mitgliederversammlung des Förderkreis Integrative Erzie-
hung Illertal e.V. konnte die Vorsitzende Ingrid Maier neben den 
anwesenden Mitgliedern auch den Kirchdorfer Bürgermeister 
Rainer Langenbacher im herbstlich geschmückten katholischen 
Gemeindehaus in Kirchdorf begrüßen. 
Zu Beginn ihres Jahresrückblickes hob die Vorsitzende nochmals 
den Schwerpunkt des Vereins, das Zusammenleben von behin-
derten, entwicklungsverzögerten und nicht behinderten Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu fördern und zu unter-
stützen, hervor. 
Da die Integration in den Kindergärten des Verwaltungsverban-
des Illertal und Rot an der Rot mittlerweile in Eigenverantwor-
tung läuft, legt der Verein seine Schwerpunkte immer mehr in 
die Freizeitgestaltung und therapeutische Angebote für Jugend-
liche mit Handicap. 
So bietet der Verein neben den etablierten therapeutischen 
Angeboten Flitzplatz ( Psychomotorikgruppen) und therapeu-
tisches Reiten in Niederrieden und den in Kooperation mit der 
Lebenshilfe stattfindenden integrativen Freizeitgruppen Tan-
zen und  Abendtreff seit Februar 2017 einmal im Monat Bogen-
schießen für junge Männer an. Dieses Freizeitangebot findet  in 
Zusammenarbeit mit dem Schützenverein Dettingen statt, dem 
hier an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön für seine 
Unterstützung gesagt sei. 
Seit September 2017 gibt es auch ein musikalisches Angebot. In 
Unteropfingen im Dorfgemeinschaftshaus wurde eine wöchentli-
che Veeh-Harfengruppe eingerichtet. Die Veeh-Harfe ist ein Instru-
ment, das speziell für Menschen mit Handicap entwickelt wurde. 
Da die Melodie nicht nach Noten, sondern nach Punkten gespielt 
wird, ist sie von Jedermann leicht zu erlernen. 
Im Anschluss an den Jahresbericht bescheinigten die Kassen-
prüfer der Kassiererin Marion Klas wie immer eine vorbildlich 
geführte Kasse. Bevor Bürgermeister Rainer Langenbacher die 
Entlastung der Vorstandschaft durchführte, hob er in seinem  
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Grußwort der Gemeinde nochmals das nicht nachlassende 
Engagement des Vereins und insbesondere der Vorsitzenden 
Ingrid Maier hervor. 
Zum Schluss bedankte sich Ingrid Maier noch bei der sich aus 
der Vorstandschaft zurückziehenden Bettina Veit-Schönle, sowie 
der seit Jahrzehnten den Verein unterstützenden Sekretärin Her-
mine Rügamer für Ihre geleisteten Dienste. Die beiden werden in 
Ihrem jeweiligen Aufgabengebiet eine große Lücke hinterlassen. 
Doch Gott sei Dank konnte mit Sandra Funk aus Kirchdorf ein sehr 
motivierter Ersatz für Hermine Rügamer gefunden werden. Und 
auch für die Lücke von Bettina Veit-Schönle konnte mit der aus-
gebildeten Heilpädagogin und Spieltherapeutin Regina Wachter 
aus Ochsenhausen eine kompetente Nachfolgerin für die Betreu-
ung der Psychomotorikgruppen gefunden werden. 
Ohne Spenden ist die Vereinsarbeit nicht möglich, und so sei an 
dieser Stelle auch den 
beiden Kirchdorfer Stiftungen Harald Notz Stiftung und Geschwis-
ter Simmler Stiftung für ihre jährliche Zuwendung gedankt. Diese 
beiden Stiftungen unterstützen die Vereinsarbeit jährlich mit ihren 
Geldzuwendungen. Und genauso ist es schon fast Tradition, dass 
der Verein bei den Zunftmeisterempfängen der beiden Narren-
zünfte Daaschora Weibla Tannheim und die Kirchdorfer Stoibeis-
ser einen Scheck überreichten bekommt. 
Vielen Herzlichen Dank dafür. Ein ebenso herzliches Vergelts Gott 
gilt natürlich auch allen privaten Spendern. 
Falls Sie nun neugierig geworden sind und unsere Arbeit durch 
eine Spende oder Mitgliedschaft unterstützen wollen, besuchen 
Sie unsere neue Homepage fie-illertal.de, hier finden sie alles 
Wissenswerte rund um den Verein und alle wichtigen Informati-
onen zu unseren Angeboten. 

SSG Illertal e.V. 
Skiopening in Sölden 14. - 16.12.2018 
Die Saison startet! Endlich! 
Mit 39 Liften zu den beiden Gletschern auf über 3250 m. 
Eines der bekanntesten Wintersportgebiet mit 148 Pistenkilome-
tern, 2 Fun Parks und dem besten APRES SKI. 
Kosten 299,- € (komplett: Bustransfer, 2Tage Skipass, 2x HP im 
3*Hotel Tyrol mitten in Sölden) 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder 
bei Claudia Büthe, Tel.: 08332-2178757 

SV Erolzheim 
Dreikönigs-Camp der VfB Stuttgart Fußballschule  
Vom 04. bis zum 06. Januar 2019 ist die VfB Fußballschule erneut 
über ein Wochenende zu Gast beim SV Erolzheim - und das 
bedeutet drei Tage pure Fußballfreude. Das VfB Trainerteam zeigt, 
worauf es beim Fußball ankommt. Dribbeln, passen, schießen und 
tolle Tricks - in Erolzheim haben Nachwuchskicker die Möglich-
keit, wie ein Profi zu trainieren. 
Das engagierte Trainerteam des Bundesligaaufsteigers VfB Stutt-
gart betreut die Teilnehmer während des Camps in der Erolzhei-
mer Sporthalle am Freitag von 14.00 bis 17.30 Uhr sowie am 
Wochenende zwischen 09.00 bis 15.30 Uhr. In diesen Zeitspan-
nen finden täglich zwei Trainingseinheiten statt, in denen auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt. Ein tolles Weihnachtsgeschenk 
für den sportbegeisterten Nachwuchs. 
Das Trainingsangebot der VfB Fußballschule basiert auf dem 
erfolgreichen Konzept und der Methodik der VfB Jugendabtei-
lung. Das Trainerteam steht in ständigem Austausch mit dem 
Trainerstab der Jugendabteilung und passt die Trainingsübun-
gen des VfB Nachwuchsleistungszentrums den Rahmenbedin-
gungen in den Camps an. 
Jeder Teilnehmer erhält eine hochwertige PUMA-Trainingsaus-
rüstung der VfB Fußballschule, bestehend aus einem Trainings-
anzug, einem T-Shirt, einer kurzen Hose, einem Paar Stutzen und 
einem Trainingsball. Darüber hinaus ist die Verpflegung (Mittages-
sen und sämtliche Getränke) über die Dauer des Camps im Preis 
inbegriffen. Der SV Erolzheim bietet während des Fußballcamps 
wie gewohnt ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 155,-- € pro Person, alle genannten 
Leistungen sind darin enthalten. Exklusive Trainingsanzug beträgt 

der Preis 125,-- €. Eltern, die gleich mehrere Kids anmelden, erhal-
ten auf das zweite und jedes weitere Kind jeweils 10 % Rabatt. 
Mitglieder des VfB-Fritzle-Clubs erhalten ebenfalls 10 % Rabatt. 
Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen rund um die 
VfB-Fußballschule sind auf der Internetseite www.vfb.de unter 
der Rubrik Erlebnis/Fußballschule/Camps zu finden. Teilnehmen 
können alle Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 14 Jahre. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. 
Ansprechpartner beim SV Erolzheim ist Stephan Hirsch (Tel.: 
07354/936543). 

Schachclub Kirchdorf/Iller (SCK) e.V.
E-Mail: schachclub-kirchdorf@gmx.de 
Tel.: 07354/7746 
Treffs: Mo ab 19.00 Uhr, Di von 16.00 - 17.00 Uhr im Haus der 
Vereine, Akazienweg 2, 1. OG 
SCK Vereinsmeister 2018 bei den U15 Alexander Riegger, bei 
den U10 Sebastian Haug 
Am Sonntag, 14.10.2018, wurde die Vereinsmeisterschaft der 
SCK-Kinder und -Jugendlichen ausgetragen. In der Gruppe U15 
gewann Alexander Riegger, der sich im Finalspiel zum zweiten 
Mal gegen Jacqueline Högerle durchsetzte. Dritter wurde Mat-
teo Geist vor Adrian Bast. Beide zeigten im Spiel um Platz drei 
eine gute Leistung. Am Ende gewann Matteo die Partie durch 
ein geschicktes Zusammenspiel von Dame und Springer, und er 
verwies somit Adrian auf Platz vier. In der Gruppe U10 eroberte 
Sebastian Haug ohne einen einzigen Punktverlust den ersten 
Platz. Überzeugende Spiele bei voller Konzentration zeigte auch 
der Zweitplatzierte Benjamin Misch, der seine Figuren souverän 
über das Brett führte. Nur durch eine kleine Unaufmerksamkeit 
belegte er den zweiten Platz. Martin Link und Christopher Rieg-
ger, die erst seit kurzem in unserem Verein sind, brachten gute 
Leistungen und waren mit voller Konzentration dabei. 
Der SCK e.V. bedankt sich bei den Eltern der VM-Teilnehmer und 
bei den Kuchenspendern. 

Musikverein Kirchdorf e.V. 
49. Kirchdorfer Weinfest 
20. und 21. Okt. Festhalle Kirchdorf 
Sa., 20. Okt.: Show- und Partynacht, Einlass 18.00 Uhr 
20.00 Uhr Unterhaltung, Stimmung und Party mit dem Musik-
verein Kirchdorf 
Wieder zurück:  die Mitternachtsshow mit ABBA und Mamma 
Mia 
So., 21. Okt.: Familientag 
11.00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Dettingen und 
dem Kinderchor Kirchdorf 
Mittagstisch mit Köstlichkeiten aus unserer Region 
13.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit Vororchester, Kindergar-
ten Geräteturnen SVK und Höhepunkte vom Vorabend 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf! 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. 
Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika-Spielrings mit 
Musikverein Fellheim 
Das diesjährige Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika-Spiel-
rings e.V. findet am Samstag, den 20.10.2018 um 19:30 Uhr im 
Gemeindesaal in Reinstetten statt. Als Gäste sind die Musiker-/
innen des Musikvereins Fellheim mit dabei, um gemeinsam mit 
den Orchestern des RHS einen unterhaltsamen musikalischen 
Abend für Sie zu gestalten. 
Für den schwungvollen Auftakt des Abends wird das Nachwuchsor-
chester des Reinstetter Harmonika-Spielrings unter der Leitung 
von Verena Kammerlander sorgen. Sie hören von unseren Nach-
wuchsspielern unter anderem „Cielito Lindo“ und „Oliver Twist“. 
Den zweiten Teil des Abends gestaltet das Orchester des Reinstet-
ter Harmonika-Spielrings unter der Leitung von Julia Bixenmann. 
Hier hören Sie ein abwechslungsreiches Programm mit Stücken 
verschiedener Stilrichtungen, z.B. „Spinning Wheel“ und „Rocking 
Affair“. 
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Zum Abschluss des Abends übernimmt der Musikerverein Fell-
heim unter der Leitung Jürgen Haug. Die Musiker werden Ihnen 
mit ihrem Programm beste Unterhaltung bieten. 

VfB Gutenzell 1946 e. V.  
Metzelsuppe im Sportheim Gutenzell 
Vom 19. bis 21. Oktober 2018 findet im Sportheim Gutenzell 
die traditionelle Metzelsuppe statt. Egal ob Groß oder Klein, auf 
der reichhaltigen Speisekarte findet jeder etwas nach seinem 
Geschmack. Saumagen, Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste 
und andere deftige Speisen stehen zur Auswahl. Diese bietet 
das Sportheim Gutenzell zu folgenden Öffnungszeiten an: Frei-
tag, 19.10.18, von 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr, Samstag, 20.10.18, 
von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr und Sonntag, 21.10.18 von 10.30 
Uhr bis 14.00 Uhr sowie von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Das Guten-
zeller Sportheimteam freut sich auf Ihren Besuch. 

FC Heimertingen 
Neuer Montags-Kurs: Spinning 
Spinning ist ein Kalorienkiller 
Mit Intervall-Training werden bis zu 800 Kalorien pro Stunde ver-
brannt. Und: Jeder kann’s. Auch DU! 
Du spürst sofort, wie der Rhythmus der Musik in deinen Körper 
fährt und deine Beine wie von selbst treten. Mal sanft, dann wie-
der energisch! Action und Entspannung verschmelzen zu einem 
höchst effektiven Training. Du entscheidest selbst, was du dir 
beim Spinning abverlangst! 
Komm und lass Dich vom Trainer Tobias Schmidt und der Gruppe 
mitreißen! Der FC Heimertingen bietet ab dem 22.10.2018 einen 
10er Block Spinning an. 
Montag von 19:45 - 20:45 Uhr im Spinning Raum der Turnhalle 
Heimertingen. 
Preis für FCH-Mitglieder 20,00 EUR 
Preis für Nichtmitglieder 60,00 EUR 
Verbindliche Anmeldung bei Natalie Mussack unter: 
0160/98918567 
Auf Euer Kommen freut sich Tobias Schmidt! 
www.fcheimertingen.de/gymnastik 

Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. 
Fahrt zur Eurotier-Messe  
Am Mittwoch, den 14.11.2018 bietet der Maschinenring eine 
eintägige Busfahrt zur EUROTIER nach Hannover an. Die Busfahrt 
kostet für MR-Mitglieder 60 € und für Nichtmitglieder 65 € incl. 
Frühstücksbuffet. Eine Gruppeneintrittskarte kostet 19 € und kann 
bei Anmeldung über die Geschäftsstelle bezogen werden. Wenn 
Sie Freikarten besitzen, vergessen Sie bitte nicht, diese auf der 
Internetseite der EuroTier zu registrieren und ggf. auszudrucken. 
Abfahrt 0:20 Uhr in Ochsenhausen-Kapfhalle, Zustieg 0:40 Uhr 
Biberach-Jordanbad und 1:00 Uhr Laupheim-Herrenmahdhalle. 
Die Rückfahrt ist um 17:30 Uhr geplant. 
Bitte um verbindliche Anmeldung bis Freitag, 02.11.2018 - 
MR-Geschäftsstelle Ummendorf, Telefon 07351 18826-10, Infor-
mationen unter www.mr-info.de. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kath. Erwachsenenbildung  
Kreis Biberach und Bad Saulgau e.V.
„Hausaufgaben gelassen erledigen“ 
Hausaufgaben werden häufig als nervenaufreibend erlebt. Bei 
dieser Fortbildung für Familien geht es darum, Stolperfallen im 
Umgang mit den Hausaufgaben zu erkennen und zu überwinden. 
Es geht dabei nicht nur um das Thema Hausaufgaben selbst, 
sondern es geht vor allem darum zu erkennen, wie es um die 
Eltern-Kind-Beziehung steht und ob es möglicherweise notwen-
dig ist, diese zu verändern. Ärger bei den „Hausis“ kann nämlich 
auch ein Ruf des Kindes nach Aufmerksamkeit oder Zuwendung 
sein und die brauchen unsere Kinder. 
Es spricht André Radke, Rektor am Donnerstag, 25. Oktober 
2018 um 19:30 Uhr in Eberhardzell in der Gebhard-Müller-Schule, 
Schubertstr. 12. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen...). Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Dringend Gastfamilien gesucht! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien 
18.01. - 15.02.2019,  Brasilien vom 13.01. - 28.02.2019 und 
Mexiko vom 22.01. - 11.04.2019.   Der Gegenbesuch ist möglich.  
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt am 
Sonntag, 28. Oktober  um 9:30 Uhr zum Gottesdienst in die St. 
Ottilia Kirche und anschließend um 10:30 Uhr zum Landvolkfo-
rum nach Mühlhausen in die Mehrzweckhalle der Turn- und Fest-
halle ein. Zelebrant ist Diakon Wolfgang Mast. 
Es spricht Frau Annette Brade, Caritas Region Biberach-Saulgau. 
Thema: „Christliche Patientenvorsorge“ 
Die wenigsten Menschen sprechen gerne über Krankheit und 
Sterben. Trotzdem haben die meisten Menschen wohl einen klaren 
Wunsch für ihren Tod: kurz, schmerzlos, ohne langes Leiden soll 
er geschehen. Ob das so kommt, weiß allerdings niemand. Es gibt 
jedoch Möglichkeiten für den eigenen Lebensabend Regelungen 
zu treffen, insbesondere für Fälle in denen man nicht mehr in der 
Lage ist, selbst zu entscheiden oder seine Wünsche mitzuteilen. 
Das diesjährige Landvolkforum nimmt sich dieser Thematik an 
und hat dazu eine Vertreterin vom Netzwerk LebensFaden ein-
geladen. Frau Annette Brade wird die aktualisierte Neuauflage 
der Handreichung mit Formularen zur Christlichen Patientenvor-
sorge vorstellen und insbesondere auf den „christlichen Aspekt“ 
eingehen durch den sich das Netzwerk LebensFaden von ande-
ren Vorsorgeinitiativen unterscheidet. 
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

Allgemeine Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. 
Schwerbehindertenausweis bei Seheinschränkung 
Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  
Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben  
Bereits bei einer Seheinschränkung ist ein Schwerbehinderten-
ausweis zwar nicht lebensnotwendig, jedoch sehr hilfreich, um 
Nachteilsausgleiche betreffend Rundfunk und Fernsehgebühr, 
Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Parkausweis, Fahrten 
zu Arztterminen mit dem Taxi, steuerliche Entlastung etc. zu 
erhalten. Ein stark eingeschränktes Sehvermögen schränkt die 
gesellschaftliche Teilhabe in vielerlei Hinsicht ein und ist somit 
eine Behinderung, welche im Schwerbehindertenausweis auch 
berücksichtigt wird. Hier ist der Visus (Sehschärfe) und auch die 
Gesichtsfeldausfälle ausschlaggebend, wie der Grad der Behin-
derung und die Zuerkennung der Merkzeichen ausfallen. 
Zu diesem Thema laden wir alle Interessierten aus den Landkrei-
sen Ravensburg, Biberach, Sigmaringen, Konstanz, dem Alb-Do-
nau-Kreis und dem Bodenseekreis zu unserem nächsten Offenen 
Treffen ein. Dieses findet statt am Samstag, 27. Oktober 2018 
ab 14:30 bis 16:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 88212 
Ravensburg. 
Als Gast dürfen wir den Referenten und Dipl.-Sozialarbeiter unse-
res Vereins Harald Eigler - selbst betroffen - begrüßen. 
Er ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen zu Themen 
des Schwerbehinderten-rechts (Schwerbehindertenausweis), der 
Nachteilsausgleiche, der beruflichen und medizinischen Rehabi-
litation sowie der Versorgung mit Hilfsmitteln. Fragen zum Thema 
„Seheinschränkung“ werden fachlich beantwortet. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen, die ja 
sozusagen auch mit im Boot sitzen und sich Gedanken machen, 
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wie es weiter gehen soll. Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail. Das 
letzte Treffen in Ravensburg im Februar diesen Jahres war über-
aus gut besucht, hier ist offensichtlich Rat und Hilfe für Neube-
troffene sehr nötig. 
Ihre Ute Reinert, 88299 Leutkirch/Allgäu 
Anmeldungen bitte: Dipl.-Sozialarb. (FH) Herrn Harald Eigler, 
Tel.: 07427-4660375 E-Mail: buero@abs-hilfe.de, 
Internet: www.abs-hilfe.de 
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Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 - ca.10.30 Uhr ins katholische Kir-
chengemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- 
und Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für 
eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen 
uns darauf neue Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama/
ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen könnt 
ihr Euch gerne bei Corinna (9108655), Miriam (9363711) oder Sus-
anne (4979570) melden. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
WEITERE NEUE SACHBÜCHER 
Noah, Trevor: Farbenblind
(2018/446; Biografie) 
(Geschichten vom Aufwachsen in Südaf-

rika, das den Aberwitz der Apartheit bündelt.) 
Nearing, Helen: Ein gutes Leben leben  (2018/737; Biografie) 
(Autobiografie zweier US-amerikanischer Öko-Aussteiger aus 
der ersten Hälfte des 20. Jh..) 
Papst Franziskus: Gott ist jung  : ein Gespräch mit Thomas Leon-
cini (2018/781; Religion) 
(Mit denkwürdigen Worten fordert Papst Franziskus, die Jugend-
lichen wieder in den Mittelpunkt zu stellen.) 
Treuenfels, Hubertus von: Gesund beginnt im Mund  (2018/782; 
Natur) 
(Der europaweit renommierte Zahnarzt legt den ersten Gesund-
heits-Ratgeber über das faszinierende und weitgehend unbe-
kannte Wechselspiel von Mund, Körper und Seele vor. ) 
Crabbe, Tony: BusyBusy : stresse dich nicht, lebe!  (2018/512; 
Psychologie) (Tipps für den Ausstieg aus der Geschäftigkeit und 
für mehr Lebensfreude.) 
Maul, Bruno: Die Deutschlandentdecker  (2018/793; Erdkunde) 
(Nachdenkliche und tiefgründige Episoden aus einer ungewöhnli-
chen Reise mit Familie und Fahrrad durch unsere Heimat Deutsch-
land.) 
Brönner, Thorsten: Radtouren für Genießer  (2018/788; Erdkunde) 
( 20 Schlemmertouren quer durch Europa - Erst ausreichend viele 
Kalorien auf dem Fahrrad verbrennen, dann genüsslich schlem-
men - das hat sich der begeisterte Tourenradler Thorsten Brönner 
auf seinen Routen quer durch Europa zum Ziel gesetzt. ) 
Farrell, Holly: Achtsamkeit beim Gärtnern (2018/822; Prakti-
sches) 
(Anregungen zur Achtsamkeit, wie sie in die gärtnerischen Tätig-
keiten eingehen und so zu einem erfüllten Leben führen können.) 
Heistinger, Andrea: Biodünger selber machen  (2018/821; Prak-
tisches) 
(Sie erfahren, wie Ihre Böden besonders fruchtbar werden und 
wie Obst und Gemüse bestmöglich gedeihen.) 
MacMilan, Kate: Das Blechkochbuch  (2018/823; Praktisches) 
(Die etwas andere Art des Kochens, nur mit Backblech und Ofen.) 

Madden, Chris Casson: Ein Zimmer für SIE allein (2018/797; 
Praktisches) 
(Frauen und ihre Refugien - jede Frau benötigt ihren persönli-
chen Ort der Ruhe, um sich den Ansprüchen des Alltags stel-
len zu können.) 
Viollet, Marie-Émilienne: Nähen lernen : Schritt für Schritt  
(2018/824; Praktisches) 
(Einführung in das Nähen mit der Maschine vom Maschinenauf-
bau, über die Maschinenbedienung bis hin zum Nähen verschie-
dener Nähte. Mit 7 einfachen Projekten zum Üben des Gelernten.) 

Mittwoch, 24. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Roter Bücherei: 
„Arbeitskreis Umwelt“ und die „Kath. 
Erwachsenen Bildung Rot/ Iller“ zeigen 
in der Bücherei den sehenswerten neuen 
Dokumentarfilm von Andreas Pichler: 
DAS SYSTEM MILCH 
Aus dem Geschäft mit der Milch ist eine 
milliardenschwere Industrie geworden, die 
dafür sorgt, dass der Milchkonsum welt-

weit konstant weiter ansteigt, obwohl viele Menschen unter 
einer Milchunverträglichkeit leiden. 
Wann: Mittwoch, 24. Oktober, 19.30 Uhr Wo: Roter Bücherei 
in der Ökonomie Eintritt: kostenlos, gegen Spende

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:  24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt:  
Tel: 08395/ 9589891 (neue Nummer!) 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 
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Kloster Bonlanden 
Die besondere Advents-Feier 
für Familien, Freundeskreise, Firmen ... am Donnerstag, 06. 
Dezember 2018, ab 17.00 Uhr - nur nach Anmeldung - 
Wir bereiten einen Empfang an geschmückten Sternen-Hütten mit 
Feuerkorb und Stehtischen bei Punsch und Glühwein.
Anschließend bieten wir Ihnen ein reichhaltiges Buffet, advent-
lich abgestimmt: u. a. Suppe, Salate und Gemüse aus der Klos-
ter-Gärtnerei, herzhafte Schmorgerichte ... 
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab - TEL 07354 884-168. 
Preise: Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren - 25,00 €; Kin-
der von 6 bis 12 Jahren (Kinder unter 6 Jahren - frei)  - 9,50 €. 
Herzlich willkommen! 

Yoga - Workshop - für Neugierige und Geübte   - Sonntag, 
21.10.2018, 16.00 - 18.30 Uhr, in der Aula: 
Wir laden Interessierte zu einem Yoga-Workshop ein, verbunden 
mit einem meditativen Impuls am Klosterweiher, wo eine Instal-
lation das Wasser neu und anders erfahrbar macht. Dazu: Har-
fenklänge vom Feinsten! 
Leitung: Sr. Veronika Mang mit Brigitte Moll, Yoga und Ulrike 
Gratzl, Harfe.
Kosten: 25,00 Euro. Matten sind vorhanden. 
Anmeldung: bei  sr.veronika@kloster-bonlanden.de oder 
info@brimo-yoga.de. 

Meditative Tänze 
Zu meditativen Tänzen sind Sie herzlich eingeladen am Don-
nerstag, 25.10.2018, um 19.30 Uhr im Haus Faustin Mennel, 
Aula (2. OG). 
Leitung und Information: Schw. Mirjam Limbach | TEL.: 07354 
884-121 | sr.mirjam@kloster-bonlanden.de | www.kloster-bon-
landen.de 

„Flohmarkt-Schlussverkauf“ 
Der Flohmarkt im Haus Faustin Mennel (UG) wird aufgelöst. Daher 
bieten wir Ihnen noch interessante Artikel im Rahmen unseres 
„Schlussverkaufs“ an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bis 31.10.2018, zu den gewohn-
ten Zeiten täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Der Erlös wird für unsere Aufgaben in Südamerika eingesetzt. 
Allen, die bisher in verschiedensten Formen den Flohmarkt unter-
stützt haben, danken wir herzlich. 

„Krippen aus der Nachbarschaft“ bei MEHR ADVENT 
Bei unserem diesjährigen Fest MEHR ADVENT am 24./25.11.2018 
möchten wir Sie in besonderer Weise an unserer Krippe teilha-
ben lassen. 
In der erweiterten Ausstellung möchten wir Ihre Lieblings-Krippe 
ausstellen als „Krippen aus der Nachbarschaft“. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns eine Ihrer Krippen zur Ver-
fügung stellen. Details wie z.B. den Zeitraum ... sprechen wir 
gerne mit Ihnen ab. 
Information: Schw. Witburga - TEL 07354 884-283 

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
Puppentheater Alberto kommt nach Erolzheim 
Vorhang auf! Das Puppentheater Alberto kommt am Sonntag, 
28. Oktober 2018 um 15.00 Uhr endlich nach Erolzheim in das 
kath. Gemeindehaus. Direktor Tobias Sauter präsentiert einen 
Mix aus klassischem Puppentheater und modernen Showpro-
duktion. Lassen Sie sich verzaubern von original „hohnsteiner“ 
Handpuppen, hochwertig im Tonstudio vertonte Stimmen, schö-
nen Bühnenbilder und einer exklusiv gebauten Theaterbühne. 
„Ich möchte die Besucher entführen, weg vom grauen Alltag 
und hinein in die Welt der Poesie und Phantasie. Mein Ziel ist 
es, dass meine Gäste das Theater zufrieden verlassen“, sagt 
Tobias Sauter. Und so wundert es nicht, dass der junge Prinzi-
pal mit viel Leidenschaft und Innovation stetig sein bestes gibt, 
um sein Publikum zu begeistern. 
Die knapp einstündige Theater-Show „Die verschwundene Dia-
mantkette“ ist für Kinder ab circa 2 Jahren geeignet. Das Stück 
wurde von Tobias Sauter selbst geschrieben und bietet eine 
Mischung aus Spaß, Spannung und einmaligen Theatermomen-

ten. Fiebern Sie mit, wenn Kasper & seine Freunde den bösen 
Räuber aus dem Wald jagen und Lachen Sie wenn Seppel, der 
witzig-freche Paradiesvogel, mit seinen Späßen für gute Laune 
sorgt. Alles in einem – eine einmalige Theatershow. 
Das Puppentheater Alberto – die neue Tourneeproduktion bald 
auch in Erolzheim. Lassen Sie sich von dieser Zauberwelt in den 
Bann ziehen und genießen Sie 60 Minuten Puppentheater vom 
Feinsten. 
Tickets gibt es zu familienfreundlichen Preisen von 5,- € 
(ermäßigt) bis 6,- €. Die Theaterkasse öffnet 45 Minuten vor 
Beginn der Vorstellung. Freie Platzwahl. Reservierungen sind 
nicht möglich. 
Nähere Infos gibt’s unter: 01590/31 51 745, E-Mail: info-alberto@
gmx.de oder auf Facebook: www.facebook.com/puppenthea-
ter.alberto 

Feuerwehr Dettingen/Iller 
Voranzeige Dettinger Herbstkabarett 
Am Freitag den 09. November 2018 in der Festhalle Dettingen  
Beginn 20.00 Uhr Einlass 19.00 Uhr 
Erleben Sie die Gruppe Volksdampf.de mit ihrem Programm 
„Schöne Grüße aus dem Hinterhalt „ 
Mit ungebrochener Freude am schrägen, subversiven Humor sen-
det Volksdampf im vierten Jahrzehnt seines Bestehens `Schöne 
Grüße aus dem Hinterhalt` an alle, die auch ohne Blödeldödel-
comedy auskommen. 
In ihrem 15. Programm widmet sich die mehrfach preisgekrönte 
oberschwäbische Kabarettinstanz den ganz großen Themen des 
Lebens - was ist wirklich wichtig? 
Ist die philosophische Grundfrage `Haben oder Sein?` eindeu-
tig zu beantworten? Ist eine Stunde Lebenszeit für die Frisö-
rin gleich viel wert wie für den Makler? Und was, wenn das 
Leben ganz aufhört? Welche Therapiemöglichkeiten gibt es 
bei schlechter Laune? Sollte man seine Toleranzgrenzen über-
schreiten oder doch eine Moralamputation in Erwägung ziehen? 
Und: wie stellt sich der Sachverhalt aus der Sicht der eurasi-
schen Kontinentalplatte dar? 
Der Minderheitenschutz im Kabarett ist garantiert gewährleistet 
und neue Rekorde werden ohne Rücksicht auf Spottverletzun-
gen aufgestellt. 
Lisa Greiner, Suso Engelhart und Reiner Muffler trotzen in altbe-
kannter Manier der Ernsthaftigkeit der Weltstimmung - in klarer 
Distanz zur Volkstümelei. 
Das Instrumentarium: Neben Geige, Akkordeon, Gitarren, Banjo, 
Mandoline, Glockenspiel usw. ist das Markenzeichen seit lan-
gem eine differenziert aufgemotzte 70 Liter Mülltonne, die als 
Bass, Schlagzeug, sowie zur Erzeugung sonstiger überraschen-
der Geräusche dient. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens mit Schwäbischen 
Spezialitäten gesorgt. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 12 Euro, an der Abendkasse 
14 Euro. 
Vorverkaufsstellen sind die Geschäftsstellen der Volksbank Raif-
feisenbank Laupheim-Illertal eG in Dettingen, Erolzheim, Kirch-
berg und Kirchdorf. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
Die Feuerwehr Dettingen/Iller 

Raimund Haser MdL lädt zur Bürgersprech-
stunde ein 
Die nächste Bürgersprechstunde unseres CDU Landtagsabge-
ordneten Raimund Haser findet am Montag, 7. November 2018 
von 8:30 - 12 Uhr in Kißlegg im Franz-Reich-Haus  statt. 
Im direkten Gespräch können sich die Bürger mit ihren Proble-
men, Anregungen oder Kritik an ihren Abgeordneten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
Freie Termine bitte erfragen unter Telefon Büro Landtag: 0711 
2063 8106 oder über das Wahlkreisbüro 07563 915 473 oder per 
Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Mehr über Raimund Haser:  
www.raimundhaser.de 
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Basarteam Reinstetten 
27. Oktober - Babybasar in Reinstetten mit Kuchenverkauf  
Der Kinder- und Babybasar im Gemeindesaal Eichener Str. 18 in 
Reinstetten lädt am Samstag den 27.10.2018 von 10:00 - 12:00 
Uhr zum Einkaufen ein. 
34 Verkäufer bieten alles rund um Kind und Schwangerschaft an. 
Bekleidung Herbst/Winter, Spielwaren, Kinderwagen, Fahrzeuge 
etc.
Sicher lässt sich hier das ein oder andere Schnäppchen zu Weih-
nachten machen. 
Es werden Kaffee und Kuchen zum Direktverzehr und Mitnahme 
angeboten. 
Das Basarteam Reinstetten freut sich auf Ihren Besuch. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 25. Oktober 2018 zum nächsten Geburtsinfor-
mationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburtshil-
fekonzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und der 
chefärztliche Leiter der Geburtshilfe, Privatdozent Dr. Dominic 
Varga, steht für Fragen rund um die Themen Geburt und Kind zur 
Verfügung. Im Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das 
Geburtszentrum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana 
Klinikums Biberach statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 55-1255 sowie 
online unter www.kliniken-bc.de. 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Meisterkurse Teil III und IV in Vollzeit - noch freie Plätze 
Kaufmännischer Grundlagenkurs und Ausbildereignung  
Noch freie Plätze gibt es für die in Vollzeit geplanten Vorberei-
tungslehrgänge Teil III und IV. Umfassende berufs- und arbeitspä-
dagogische Kenntnisse mit den erforderlichen Kompetenzen sind 
Inhalt von Teil IV. Dieser Lehrgang findet von 22.10. bis 3.11.2018 
statt und kann auch mit der Fortbildungsprüfung Ausbildereig-
nung abgeschlossen werden. 
Im Teil III werden fundierte kaufmännische Kenntnisse für die 
Wahrnehmung von Organisations- und Verwaltungsaufgaben ver-
mittelt. Weitere Inhalte sind Rechnungswesen, Recht und Steu-
ern, Unternehmens- und Personalführung, Controlling, Marketing 
und Betriebsführung. Dieser Teil kann auch mit Abschluss zur/m 
Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung abgeschlos-
sen werden. Dieser Lehrgang eignet sich auch für Personen, die 
in Betrieben das Büromanagement übernehmen möchten und 
fundierte Kenntnisse hierzu benötigen. Teil III ist vom 08.01. - 
15.02.2019 eingeplant. 
Die Lehrgänge werden bei Erfüllung der Voraussetzungen durch 
das Wirtschaftsministerium aus Mitteln des ESF bezuschusst. 
Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, ab dem 50. 
Lebensjahr 50 % Zuschuss. Auch eine Förderung über das Auf-
stieg-BAföG ist möglich. 
Weitere Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreis-
handwerkerschaft-bc.de und www.kreishandwerkerschaft-bc.de 

Schachclub Aulendorf e.V. 
Schachspieler in Aulendorf ab September gesucht 
„Schach im Hofgarten-Treff“ ist der Titel eines offenen und kos-
tenfreien Kurses, der jede Woche Donnerstag im neu eröffneten 
Hofgarten-Treff in der Schussenrieder Straße 1 stattfinden wird. 
Die Kurszeiten sind jeweils von 18 – 19:30 Uhr und umfassen 
acht Abende. Der Kurs ist kostenfrei und es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Alle Interessierte, mit oder ohne Vorkenntnisse, sind 
herzlich eingeladen. 
Das Schachspiel in seiner heutigen Form enthält Elemente aus 
verschiedenen Kulturen, Sprachen und Zeiten. Der Zeitraum der 

vermuteten Entstehung schwankt zwischen dem 3. und 6. Jahr-
hundert mit Ursprung in Asien. Zu dieser Zeit trugen die Araber 
maßgeblich zur Verbreitung des Schachspiels bei. Unter ande-
rem über Russland gelangte das Spiel zwischen dem 9. und 11. 
Jahrhundert ins abendländische Europa, wo es im Hochmittelal-
ter zu den Tugenden bei Hofe gehörte. 
Bereits 1949 wurde der Schachclub Aulendorf e.V. gegründet, der 
bis heute besteht, aber laut dem damaligen Spielleiter, Siegfried 
Abt aufgrund mangelnder TeilnehmerInnen nicht mehr aktiv ist. 
Die integrative Kraft des Schachspiels möchte auch der VHS-
Kurs unter Anleitung von Erika Hartmann und Thomas Neumann 
nutzen. Finanziell Unterstützt wird der Kurs im Rahmen der „För-
dergrundsätze Integration“ des Landkreises Ravensburg, auf die 
sich die VHS Oberschwaben beworben hatte. Diese Förderung 
ermöglicht es nun, eine alte Aulendorfer Tradition wieder aufle-
ben zu lassen. 

Planetarium Laupheim 
Berichte aus der Stratosphäre 
Vorträge im Planetarium 
Drei Mitarbeiter des Laupheimer Planetariums waren im Septem-
ber bei zwei Forschungsflügen mit SOFIA, dem Stratosphären 
Observatorium für Infrarot Astronomie, dabei. Bei zwei Vorträgen 
im Planetarium am 19. Oktober sowie am 3. November jeweils 
um 20.30 Uhr berichten sie von der Unternehmung. 
Die Vorträge haben unterschiedliche, sich ergänzende Schwer-
punkte, können jedoch auch einzeln besucht werden. Den Auf-
takt machen Rolf Stökler und Nikolai Prill am 19. Oktober mit 
„SOFIA - Ein Experimentier-Vortrag“. Sie gehen dabei zunächst 
grundlegend auf die Möglichkeiten und Grenzen der Infrarot-Be-
obachtung ein. Einige Experimente mit einer Infrarotkamera ver-
deutlichen die Materie. Anschließend wird die Arbeit des „SOFIA“ 
Stratosphären Observatoriums erläutert, das gemeinschaftlich 
von der US-amerikanischen Weltraumagentur NASA und dem 
Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) betrieben 
wird. Schließlich schildern die Referenten Details zu den beiden 
Forschungsmissionen, an denen sie teilnehmen konnten. Natür-
lich werden die Ausführungen mit zahlreichen Bildern der Reise 
garniert. 
Am zweiten Termin am 3. November steht ein „SOFIA Reise- und 
Werkstattbericht“ von Michael Bischof und Rolf Stökler auf dem 
Programm. Sie berichten ausführlich über ihre Eindrücke und Ein-
blicke hinter die Kulissen bei den Vorbereitungen und während 
der Flüge. Daneben gehen die Referenten auf die Umsetzung des 
Stoffs für ein Planetariumsprogramm ein, was eines der Projekt-
ziele ist. Besonderes Augenmerk gilt dabei den kuppelfüllenden 
Videos. Schließlich schildern sie die Dreharbeiten an Bord des 
SOFIA-Observatoriums. Kuppelfüllende Aufnahmen und Rohma-
terial der Videos werden exklusiv zu sehen sein. 
Rolf Stökler und Nikolai Prill sind im Vorstand der Volkssternwarte 
Laupheim e.V., welche das Planetarium betreibt. Michael Bischof 
ist als Produktionsleiter des Planetariums mit seinem Team für 
die Umsetzung der „Sternenshows“ verantwortlich. 
Direkt vor den Vorträgen läuft jeweils um 19 Uhr im Planetarium 
die einführende, im vergangenen Jahr produzierte Sternenshow 
„(Un)sichtbares Universum“. Darin wird anschaulich gemacht, 
was uns das Licht vom Kosmos erzählt und wie Forscher auch 
dem „unsichtbaren“ Universum seine Geheimnisse entreißen. 
Das Planetarium zeigt, wie durch eine ganze Reihe „künstlicher 
Augen“, irdische Riesenobservatorien, Weltraumteleskope, Radi-
oantennen, Infrarotkameras und Röntgenempfänger die Wissen-
schaftler über Generationen gelernt haben, aus dem Licht ferner 
Objekte feine Details herauszulesen. Dabei können sie in tiefe 
Atmosphärenschichten fremder Planeten ebenso blicken wie in 
dichte Staubwolken, in denen neue Sonnen und Planeten ent-
stehen. Selbst optisch völlig verdeckte Galaxienkerne mit gigan-
tischen Schwarzen Löchern werden enthüllt. 
INFO: Karten für Vorträge und Planetariumsvorführung können, 
im Kombipreis vergünstigt, unter Telefon 07392/91059 oder im 
Internet unter www.planetarium-laupheim.de vorbestellt wer-
den. Ansonsten sind im Planetarium verschiedene weitere Ster-
nenshows, jeweils mit einem aktuellen Sternhimmel-Vorprogramm, 
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sowie das Kinderprogramm „Captain Schnuppes Weltraumreise“ 
zu sehen. Die Vorführungen sind werbungsfrei. Vorführtermine 
und Kartenreservierung im Internet und telefonisch. 

Federseemuseum Bad Buchau 
(Ent)Führungen in die Steinzeit  
Am Sonntag, den 21. Oktober wird im Federseemuseum um 14 
Uhr und um 15 Uhr eine facettenreiche Entdeckungstour zu den 
Rentierjägern und Pfahlbau-Experten am Federsee angeboten. 
Dieses Programm ist im Museumseintritt inklusive. 
Um 14 Uhr steht ein Streifzug durch die Urgeschichte auf dem 
Programm, der zunächst zu faszinierenden Exponaten im Museum 
führt. Beim anschließenden Gang ins Freigelände öffnet sich ein 
lebendiges Fenster in 15.000 Jahre Leben am See: Mit authen-
tischen Rekonstruktionen bieten ein eiszeitlicher Jagdplatz, 
stein- und bronzezeitliche Pfahlbauten und eine keltische Fisch-
fanganlage die seltene Gelegenheit, urgeschichtliche Lebensver-
hältnisse detailliert und quasi an Ort und Stelle kennen zu lernen. 
Als praktische Nuance gibt es dabei Einblicke in die Getreidever-
arbeitung, die Besucher auch gerne selbst ausprobieren können. 
 Um 15 Uhr können sich alle Besucher einer „Open-Air“-Füh-
rung durch das archäologische Freigelände anschließen. Hier, 
inmitten einer imposanten Moorlandschaft präsentiert das 
Museum spannende Szenen aus dem Leben der Rentierjäger, 
Pfahlbau-Spezialisten und frühen Kelten. Neben den bekann-
ten 1:1 Rekonstruktionen der Hauser aus der Stein- und Bron-
zezeit berichtet ein  eiszeitlicher Jagdplatz von Menschen, die 
vor 15.000 Jahren Rentiere und Wildpferde erlegten, eine Fisch-
fanganlage aus frühkeltischer Zeit veranschaulicht die raffinier-
ten Fischfangmethoden zu Beginn der Eisenzeit. 
Ein besonderes Erlebnis, den archäologischen Schätzen aus der 
15.000 - jährigen Geschichte am Federsee so greifbar zu begeg-
nen und das Schaufenster ins Welterbe aus nächster Nähe ken-
nenzulernen.  
Wie jeden Sonn- und Feiertag wird zwischen 13.30 und 16.30 
Einbaum fahren auf dem Museumsteich, Speer schleudern wie 
die Eiszeitjäger und Brot backen am offenen Feuer angeboten. 
Weitere Infos:  Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum 
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,  Tel. 
07582/8350, www.federseemuseum.de  

Fit im Agrarbüro 
„Frauenkompetenz im Agrarbüro“ in Uttenweiler ab 8.11. 
Das Büromanagement ist im landwirtschaftlichen Betrieb ein 
wichtiges Arbeitsgebiet geworden. Buchführung, Steuer, EDV und 
vieles mehr gehören heute zum Arbeitsalltag auf dem Bauernhof 
dazu. Deshalb bietet das Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen e.V. Frauen, die bereits tatkräftig im landwirtschaftlichen 
Betriebsbüro mitarbeiten oder sich ein neues Arbeitsgebiet schlie-
ßen möchten, die Möglichkeit ihre Kompetenzen und ihr Fach-
wissen für dieses verantwortungsvolle Aufgabenfeld auszubauen. 
Vom 8. November 2018 bis 28. März 2019 erfahren Frauen an 
25 Schulungstagen mehr über Zeitmanagement, Bürowirtschaft, 
Betriebswirtschaftslehre, Betriebs- und Unternehmensführung, 
sowie die Förderungs- und Verwaltungsaufgaben in der Land-
wirtschaft. Ein Coaching begleitet die Schulung. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sigrid Römer-Pfeiffer, Tele-
fon 0751 3607-60 oder unter www.landfrauenverband-wh.de > 
Weiterbildung > Landwirtschaft > Frauenkompetenz im Agrarbüro. 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
ART-Journaling 
Mein kunstvoll gestaltetes Tagebuch, mit Belinda di Keck, am 
Freitag 26. Oktober von 17 bis 20.45 Uhr in der Realschule, 
Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.01, 
Kurs-Nr. 82184 

Schon seit Jahren gehört für die Künstlerin Belinda die Keck das 
Tagebuch mit zum Leben. Sie schreibt Träume, Gedichte, Erleb-
nisse, Ideen und Fakten ins Buch. Schöne Flyer, so manche Ein-
trittskarte, eine bunte Feder, Muschel oder ein Tütchen mit Sand 
finden Platz darin. In diesem Kurs lädt Belinda di Keck Sie dazu 
ein, sich wieder Zeit zu nehmen, um die schönen Ereignisse des 
Lebens festzuhalten und kreativ umzusetzen. Ob sie den Schwer-
punkt mehr auf die Collage oder mehr auf das Zeichnen legen 
wollen, können wir ganz individuell im Kurs herausfinden und 
dementsprechend umsetzen. 
Ferien-Nähkurs für Kinder ab 10 Jahren 
Margarita Kremp, Damenschneiderin, täglich von Montag 29. Okto-
ber bis Mittwoch 31. Oktober von 9 bis 12 Uhr im Hauswirtschafts-
raum der Gemeinschaftsschule Reinstetten, Kurs-Nr. 82712 
Dieser Nähkurs ist ein Angebot für Kinder und junge Leute, die 
bei ihren ersten Nähversuchen kreativ sein möchten. Genäht wird 
beispielsweise eine Tasche oder ein Mäppchen! 

Fotowalk Ochsenhausen - Architektur, Landschaft und Detail-
aufnahmen 
mit Dietmar H. Dietrich am Samstag 20. Oktober von 14 bis 16.15 
Uhr, Treffpunkt Marktplatz Ochsenhausen, - am Ochsenbrunnen, 
Kurs-Nr. 82873 
Erkunden wir zu Fuß interessante Orte in und um Ochsenhau-
sen (ca. 4,5 km). Dabei können Sie Ihre Fragen zu Ihrer Kamera 
oder Equipment stellen und unter fachkundiger Anleitung neu 
gelerntes Umsetzen. 
Bitte mitbringen:  Kamera (Kompaktkamera, Bridgekamera und/
oder DSLR) und vorhandenes Zubehör. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Neue Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
•	 SAP – Einführung Modul Auftragsbearbeitung und/oder 

Beschaffung 
	 ab Dienstag, 06.11.2018 von 18:00 bis 20:15 Uhr (4 Abende), 

Kosten: 68 € 
•	 Gitarre für Anfänger ab 11 Jahren 
	 ab Dienstag, 06.11.2018 von 17:00 bis 18:30 Uhr (5 Abende), 

Kosten: 60 € 
•	 EDV - Tastschreiben 
	 ab Mittwoch, 07.11.2018 von 17:30 bis 20:30 Uhr (2 Abende), 

Kosten: 83 € 
•	 Word 2010 – Einsatz im Büroalltag 
	 ab Dienstag, 06.11.2018 von 17:15 bis 19:30 Uhr (3 Abende, 

Kosten: 69 € 
•	 50 + und Angst vor dem Computer – Teil 2 
	 ab Montag, 05.11.2018 von 16:00 bis 17:30 Uhr (3 Abende), 

Kosten: 45 € 
•	 Excel 2010 - Aufbaukurs 
	  ab Dienstag, 06.11.2018 von 15:00 bis 17:15 Uhr (4 Nach-

mittage), Kosten: 66 € 
•	 CNC Fräsen - Grundlagen 
	 am Mittwoch, 07.11.2018 von 17:00 bis 20:00 Uhr (6 Abende), 

Kosten: 179 € 
•	 Kraut und Rüben – Kochkurs für die Herbst- und Winter-

küche 
	 am Freitag, 23.11.2018 von 15:00 bis 19:00 Uhr, Kosten: 30 €  
•	 Ressourcen (wieder-)entdecken, nutzen und Pflegen: 
	 360 Grad Selbstmanagement mit dem ZRM und der 

PSI-Theorie 
	 ab Donnerstag, 15.11.2018 (alle 14 Tage) von 16:30 bis 18:00 

Uhr (4 Abende), Kosten: 44 € 
•	 Excel 2010 – Grundlagenkurs – Einsatz im Alltag 
	 ab Dienstag, 04.12.2018 von 17:15 bis 19:30 Uhr (3 Abende), 

Kosten: 68 € 
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An der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben 
 ab Mittwoch, 07.11.2018 von 17:30 bis 19:00 Uhr (5 Abende), 

Kosten: 65 € (inkl. Arbeitsblätter) 
• Cajon Aufbaukurs 
 am Dienstag, 27.11.2018 von 18:30 bis 20:00 Uhr (4 Abende), 

Kosten: 45 € 
• Grundlagen der Holzbearbeitung 
 am Samstag, 17.11.2018 von 09:00 bis 16:30 Uhr (1 Tag), 

Kosten: 75 € (inkl. Materialkosten) 
An der Beruflichen Schule Riedlingen 
• Autopanne – Was tun? 
 am Samstag, 27.10.2018 von 10:00 bis 13:00 Uhr, 
 Kosten: 25 €  
Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei 
Geschäftsstelle des FbF, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufs-
schulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223. 

D�� A������ ��� A����� ����������

Bildungsberatung im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) 
Für eine Lehre ist man nie zu alt! 
Unter dem Motto ‚Fachkraft werden – für eine Lehre ist man nie 
zu alt‘ bietet die Agentur für Arbeit Ulm am Mittwoch, den 24. 
Oktober im BiZ Beratungsgespräche an. Das kostenfreie Ange-
bot richtet sich an alle erwachsenen Frauen und Männer, die 
einen Berufsabschluss nachholen wollen oder eine Umschulung 
in Betracht ziehen. Zwischen 13 und 16 Uhr sind die Weiterbil-
dungsberater Sylwia Neustifter aus Ulm und Markus Scheerer 
aus Biberach vor Ort und bieten Einzelgespräche an, in denen sie 
über berufliche Weiterbildung und Fördermöglichkeiten beraten 
und informieren. „Weiterbildung ist ein Thema für alle Altersgrup-
pen“, wirbt Neustifter, und Scheerer ergänzt: „Ein Berufsabschluss 
ist und bleibt der beste Schutz vor Arbeitslosigkeit.“ Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. 
Das BiZ der Agentur für Arbeit ist in der Ulmer Wichernstraße 5 
zu finden. 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
20./21. Oktober 2018 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 20. Oktober 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29, 
Tel. (07351) 827077 
Sonntag, 21. Oktober 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6, 
Tel. (07352) 91120 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 20. Oktober 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Löwen-Apotheke Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Sonntag, 21. Oktober 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, 
Tel. (08331) 2822 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 26. Oktober 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 06. November 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 07. November 2018 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Jetzt beraten 
lassen, damit Frau 
später finanziell 
abgesichert ist.

www.ksk-bc.de

Unabhängig
ist einfach.

Heidi + August Kalbrecht
 

 
Tannheim, im Oktober 2018 Die Kinder mit Familien

für die große und herzliche Anteilnahme sowie die 
vielen Zeichen der Wertschätzung beim Abschied 
unserer lieben Eltern
Herrn Pfarrer Hütter für die einfühlsame und 
würdige Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung
Herrn Weber für das besinnliche Abschiedsgebet
dem Hospiz „Haus Maria“ in Biberach für die 
liebevolle und gute Betreuung unserer Mutter
der Bläsergruppe für die musikalische Begleitung 
allen die Ihnen am Ende Ihres Lebensweges zur 
Seite standen

Was ihr für uns gewesen, 
das wissen wir allein.

Habt Dank für Eure Liebe, 
Ihr werdet uns unvergessen sein.

D
A
N
K
E

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Die Praxis ist vom 
29.10.18 bis 2.11.18  

wegen Urlaub geschlossen.

Haus- oder Grundstück gesucht
Wir, eine Familie mit 2 Kindern suchen dringend Haus oder Grund-
stück in Tannheim. Wenn Sie verkaufen wollen oder einen guten Tipp
haben, melden Sie sich bitte bei uns. Familie Mertsch
 08395/5320666 o. 0176/43467871

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

ÄRZTE


